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Wenn wir ein Fest feiern, hat das einen
bestimmten Anlass. Es ist mit einem Ereignis

aus der Vergangenheit verbunden, an das wir uns
erinnern. Zum Beispiel ein Geburtstag oder
Hochzeitstag, Weihnachten, eine Tradition, die sich bis
heute gehalten und bew hrt hat und nat rlich in
irgendeiner Form ein langj hriges Bestehen oder ein
Jubil um. In diesem Jahr feiert die Kirchengemeinde
wohl den entscheidenden Grund, der S flingen durch
seine ganze Geschichte in den letzten Jahrhunderten
so bedeutend gemacht hat. Vor 750 Jahren kam durch
eine Schenkung des Grafen von Dillingen das Kloster
der Klarissen nach S flingen. Und durch all die
Jahrhunderte hindurch wurde S flingen durch dieses
kl sterliche Leben gepr gt und gest rkt. In der Zeit
der S kularisation vor ca.200 Jahren wurde das
Kloster nach und nach aufgel st und die kl sterlichen
Geb ude gingen in den Besitz des Staates ber.
Doch bis heute erinnern wir uns daran, dass
S flingen ein Ort und eine Gemeinde ist, die auch
heute noch aus dieser Tradition und aus dieser
Geschichte heraus lebt und davon gepr gt ist.

Dieses Jubil um wollen wir das ganze Jahr hindurch
mit verschiedenen Veranstaltungen begehen und
feiern. Es hat sich dazu ein Ausschuss gebildet, der
sich um diese Veranstaltungen k mmert und sie
koordiniert. N here Informationen sowie ein
Extrablatt der einzelnen Termine finden Sie in diesem
KONTAKTE. Und ich lade Sie alle ganz herzlich zu
den einzelnen Veranstaltungen ein.

Im Kirchenjahr sind wir schon wieder mitten in der
Fastenzeit. Es ist die Zeit, in der wir uns auch auf ein
Fest vorbereiten, auf das zentrale und h chste Fest
der Christen. Und wir erinnern uns dabei auch an
etwas, das schon 2000 Jahre zur ckliegt. In jeder
Eucharistie feiern und verk nden wir, dass Jesus

Christus, der Sohn Gottes am Kreuz gestorben und
von den Toten auferstanden ist. Sein Kreuzestod
erinnert an all das Leid und die Klagen der damaligen
Menschen in Israel, die Jesus mit den Menschen
getragen hat, um die Menschen nach seinem Tod und
mit seiner Auferstehung endg ltig von ihren Lasten,
von ihren S nden zu erl sen und zu befreien und
ihnen die Botschaft des neuen Lebens nahezubringen
und zuzusagen.
Uns Menschen heute sagt Jesus durch seinen Tod
und durch seine Auferstehung: Auch ihr habt das neue
Leben, mich selber in euch, ein Leben, das alles

bersteht und berlebt, alle Krankheiten und Leiden;
ein Leben, das auch vor dem Tod nicht Halt macht,
sondern dar ber hinausgeht. Das ist unser Schatz,
unsere Erinnerung. Es ist das, was uns Menschen den
eigentlichen Lebensinhalt gibt und schenkt, was uns

zum Ziel unseres
Lebens f hrt, wohin
wir unterwegs sind,
n mlich ins ewige
Leben bei Gott.

Pfarrer
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Feiern in der Erinnerung

Holzschnitt
um 1480 - 1500
Aus dem Kloster
Söflingen

Stadtarchiv Ulm

Wir danken für die
freundliche
Genehmigung.

Originalgröße: 5,6 x 7,8 cm
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Liebe Gemeindemitglieder,

den diesj hrigen Bericht k nnte ich berschreiben mit

Den Auftakt bildeten die Verhandlungen f r einen

Da der Andrang f r unser Ferienheim uneingeschr nkt

Die Polsterung unserer Pfarrheimst hle war

Auf Beschluss des KGR wurden Altar, Tabernakel und

Da die Di zese und nachfolgend die

Der Gemeinsame Ausschuss der drei Gemeinden

Der KGR hat nach R cksprache mit den Jugendlichen

Der T tigkeitsbericht kann nicht alle Themen darstellen,

Zum Schluss meines Berichtes gilt der Ausblick auf

Das n chste gro e Jubil um findet 2008 statt:

ä ö ü

ü

ü ä

ü

ö

ü

ä

ä ß ä

„Das Jahr danach“. Das Jahr nach zwei herausragenden
Ereignissen f r unsere Kirchengemeinde: Der Primiz von
Philipp K stle und Rafael Peterle. Nachdem wir im Oktober
die zweite Primiz, dank der Unterst tzung durch viele
Gemeindegruppierungen, auch gut abgewickelt hatten,
konnte der KGR wieder zu seinem Tagesgesch ft
zur ckkehren.

Kooperationsverbund der Katholischen Kindertagesst tten
in Ulm. Ziel dieses Kooperationsverbundes ist es:
gemeinsam die Kindertagesst tten als katholische
Einrichtungen zu profilieren,
Positionen der Tr ger zu formulieren und gegen ber der
Stadt Ulm gemeinsam zu vertreten,
gemeinsam das di zesane Qualit tsprofil einzuf hren und
zu sichern.
Dies waren langwierige Gespr che, die sich bis Juli 2007
hinzogen. Mittlerweile ist die Kooperationsvereinbarung
beschlossen und der Tr gerverbund hat seine Arbeit
aufgenommen.

hoch ist, mussten Kriterien erarbeitet werden, die die
Teilnahme am Ferienheim regeln. Trotz dieser Kriterien
mussten wir in diesem Jahr, statt der geplanten 150 Kinder,
178 Kinder aufnehmen. Diese Zahl sprengt eigentlich die
Kapazit t unseres Pfarrheims, da man noch 33 Betreuer
dazu z hlen muss. „Nicht-S flinger-Kinder“ haben demnach
leider keine Chance auf Aufnahme ins Ferienheim.

besch digt, verschmutzt, zum Teil unansehlich. So haben
wir eine Neupolsterung beschlossen. 70 St hle im 1.
Durchgang. Der ausgew hlte Stoff hat den H rtetest durch
das Ferienheim bestanden. Daraufhin wurden die restlichen
St hle neu gepolstert. So d rfen Sie heute 210 neu
gepolsterte St hle in „Be-Sitz“ nehmen.

Ambo, die wir vor dem Abbruch aus der Hauskapelle des
Clarissenhofs gerettet hatten, nun an die Di zese

bergeben.

Gesamtkirchenpflege f r die berstunden der Angestellten
des Pfarrb ros nicht mehr aufkommt, mussten wir die

ffnungszeiten des Pfarrb ros nochmals beschneiden. Dies
speziell in Ferienzeiten, wo die Nachmittags- ffnungszeiten
ganz entfallen m ssen.

unserer Seelsorgeeinheit hat nach dem Weggang von
Pastoralreferent Rolf Maier und Pastoralreferentin Frau
Traum-Peters eine notwendige neue Gottesdienstordnung
ausgearbeitet. Diese Ordnung trat nach den Sommerferien
in Kraft. Speziell die Gottesdienstzeit um 11.15 Uhr ist
sicher nicht gl cklich. Wir werden die Entwicklung
beobachten. In diesem Fall sind wir auch an
R ckmeldungen aus der Kirchengemeinde interessiert;
vielleicht heute beim Gemeindefest.

der KJG das Angebot der Stadt und des
Dokumentationszentrums Oberer Kuhberg angenommen.

Am 27.10. wurden uns offiziell die R ume im
Infanteriest tzpunkt Glei elstetten von OB G nner

bergeben. In zwei R umen werden das Faschingsteam
und die Bosco-Band Einzug halten. Ein dritter Raum soll
von der Kirchengemeinde und vom Dokumentationszentrum
gestaltet werden. Die Sanierungsarbeiten durch eine Firma
und durch Eigenleistung der Jugendlichen sind angelaufen.

so dass weitere Punkte hier stichw rtlich erw hnt werden:
Beschluss des Doppelhaushaltes 2007/2008 mit einem
Volumen von je 131.800,-- .
Das Gemeinsame Konzept f r die Firmvorbereitung
innerhalb der Seelsorgeeinheit stand unter dem
gemeinsamen Motto „Begegnungen 2007“.
Gesamtverantwortlich f r Kommunionvorbereitung war
Frau Traum-Peters.
Einf hrung des Oasen-Gottesdienstes im Pfarrheim.
Ende der Dekanate Ulm und Ehingen und
Zusammenschluss der Dekanate zum neuen Dekanat
Ehingen-Ulm ab 01.01.2008.
Seelsorgekonzept im Clarissenhof und das Projekt
Seniorennetzwerk in den Blau ckern.
Reisen nach Brasilien und Tanzania zum Besuch der
Partnergemeinden.
Geb udepass f r alle kirchlichen Geb ude.

zwei wichtige Ereignisse:
Mit einem „Offenen Singen“ am 30.09. war Auftakt f r eine
Neubelebung unserer St. Leonhardkapelle. Au er dem
werkt glichen Rosenkranzgebet sollen regelm ige
Veranstaltungen die St. Leonhards-Kapelle wieder mehr in
das Bewusstsein der Gemeinde bringen. Um dieses Kleinod
wieder voll nutzen zu k nnen, ist auch eine gro angelegte
Sanierung mit Trockenlegung der Au enmauern notwendig.
Diese Aufgabe hat sich der KGR f r 2009 vorgenommen.
Neben den Geldmitteln der Gesamtkirchengemeinde und
der Di zese wird sicher ein stattlicher Brocken an der
Kirchengemeinde h ngen bleiben. Daf r bitten wir heute
schon um Ihre Unterst tzung.

„750 Jahre Klarissenkloster S flingen“. Zur Vorbereitung
des Jubil ums hat der KGR einen Jubil umsausschuss ins
Leben gerufen. Mit gro em Engagement bereiten die
Mitglieder des Ausschusses das Jubil umsjahr vor. Viele
Veranstaltungen werden uns durch das Jahr begleiten und
an die Klostergr ndung erinnern. Gleich zu Beginn des
Jahres 2008 wird das Programm in Ihren H nden sein und
ich darf Sie heute schon ganz herzlich zu den
Veranstaltungen einladen.
Wolfgang Ilg
2. Vorsitzender Kirchengemeinderat
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Tätigkeitsbericht des Kirchengemeinderats für das Jahr 2007
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Unser Gemeindefest am Sonntag, 25. November 2007
begann mit der Eucharistiefeier, mitgestaltet von
unserem Chor Cantabile. Im Gottesdienst wurde auch
nebenstehender T tigkeitsbericht des
Kirchengemeinderates vorgetragen.
Anschlie end trafen sich dann viele Mitglieder unserer
Gemeinde im Pfarrheim. Hier konnte Gemeinde erlebt
werden. Es gab -wie immer- ein k stliches
Mittagessen, Kaffee und Kuchen und ein
buntes Programm:
„Das Fr hst ck“ von Sandra und Uwe,
Musik vom Harmonika-Verein, einen Film zur
50. Sternsinger-Aktion und ein Kasperl-Theater f r die
Kinder. Der Kindergarten St. Maria bezauberte mit
einem Sternen-Spiel; und die Gro en der KJG tanzten
in farbigen R hren. Drau en luden die Pfadfinder in
ihre Jurte ein und schenkten hei en Tee aus.

H hepunkt und Mittelpunkt war die Verleihung der

F r ihre langj hrige Mitarbeit in der Kirchengemeinde
wurden geehrt:

Mit einem herzlichen Dankesch n und einer kleinen
Laudatio bergaben Pfarrer Haas und Herr Ilg die
Medaillen der Kirchengemeinde. Wir gratulieren.

Allen, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen
haben, sei Dank gesagt.

Christine Lange
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Dankesmedaille.

Frau Marie-Luise Gei und Frau Erna Stenke.ß

Dankesmedaillen2007

Frau GeißHerr Ilg Pfarrer Haas

Herr IlgFrau Stenke

Sternstunden mit den Sternsingern

Unter dem Motto „Sternsinger f r die eine Welt“
wurden bei der 44. Sternsinger-Aktion in S flingen
insgesamt 10.500 Euro gesammelt.
Je ein Drittel des Erl ses gehen an unsere
Partnergemeinden in Mavanga, Brasilien sowie das
Kindermissionswerk in Aachen.

Wir danken f r die freundliche Aufnahme in Ihren
H usern sowie f r die gro z gigen Spenden.
Ein herzlicher Dank geht an unsere Jungen und
M dchen, die durch ihren Besuch Licht in die
H user brachten.
Ein besonderer Dank geht an Frau Matuschek und die
Suso-Gemeinde, die uns so gro z gig und
selbstverst ndlich mit Gew ndern ausgeholfen haben.

F r das Sternsinger-Team Barbara Schiefer
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Kirchenchor
Aufruf an neue S ngerinnen und
S nger. Interessierte Damen und
Herren sind jederzeit willkommen. Singen
bereitet Freude- ganz bestimmt. Eine Probe dauert
nur 1 ½ Std., und die Auff hrung ist immer wieder ein
tolles Erlebnis. Die Proben sind immer dienstags
20 Uhr, 2-3 mal im Monat in unserem Pfarrheim in der
Harthauser Straße und 1-2 mal in B fingen.
Den Probenplan senden wir Ihnen gerne zu. Er steht
auch auf der Internet-Seite der Kirchengemeinde unter
www.mh-soeflingen.de.
Herbert Pickl (Chorvorstand) Tel. 383549
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Das wollte ich einfach mal schreiben:
Es war beim Gemeindefest. Ich hatte mir ein Mittagessen bestellt.
Da war dann ein Salat dabei. Haben Sie das auch bemerkt, wie
toll dieser Salat war? Ich fand das einfach gro artig. Und ich
dachte mir so: unsere K che im Pfarrheim ist doch Spitze. Die
Damen (und Herrn) da drin muss man einfach mal laut loben! –
Nein, nein. Das K chenteam wei nichts von diesem Leserbrief.
Robert Steinle
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Fotos:
H. Pickl
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Vorläufige Programm- und
Veranstaltungsübersicht
zum Jubiläum

Donnerstag, 14.02.2008
19:00 Uhr Pfarrheim

1. Vortrag von Frau Ilse Schulz ca. 45 min
Wo liegen die Wurzeln des Klarissenklosters?
Beginentum und Armutsbewegung im 12./13. Jh.

Mittwoch, 05.03.2008
19:00 Uhr Pfarrheim

2. Vortrag von Frau Ilse Schulz ca. 45 min
Von der Beginengemeinschaft zur Reichsabtei –
Die Herrschaft der Klosterfrauen in Söflingen, 1258-1814

Ab März
Heimatmuseum in der
Klostermühle

Dauerausstellung über das Kloster und die Geschichte Söflingens
Führungen im Klosterhof

Samstag, 31.05.2008 Kleine Gemeindewallfahrt nach St. Klara am Eselsberg mit kurzen
Besinnungsstationen, Eucharistiefeier und anschließendem Ausklang

Sonntag, 08.06.2008 Führung für Neuzugezogene (und auch für eingesessene Söflinger):
Von der Christuskirche durch Alt-Söflingen in den Klosterhof.
(mit Kirchenführung in Mariä Himmelfahrt)
Veranstalter: Vorstadtverein sowie ev. und kath. Kirchengemeinde

Juni / Juli 2008
Forum im Klosterhof

Theateraufführungen
zum Thema Söflinger Klosterjubiläum

Sonntag, 06.07.2008
Forum im Klosterhof

Ökumenischer Gottesdienst mit der Christus-Kirchengemeinde

Mittwoch, 13.08.2008
Nachmittag
Clarissenhof

Klara-Fest
Die Gemeinde feiert mit den Bewohnern das Fest der hl. Klara, die dem
Kloster den Namen gab. (Das Fest der Hl. Klara ist jährlich am 11. August)

Sonntag, 17.08.2008 Bach’s greatest hits – Die bekanntesten Werke von Johann Sebastian Bach
Siegfried Gmeiner, Orgel – Tabea Gmeiner, Horn

Samstag, 20.09.2008 Spirituelle Wanderung
organisiert und veranstaltet von und für die Seelsorgeeinheit St. Elisabeth /
Heilig Geist / Mariä Himmelfahrt mit Pfarrer Haas

Sa./So. 27./28.09.2008
Klosterhof

Mittelalterlicher Klostermarkt organisiert durch den Vorstadtverein

Samstag, 04.10.2008
Mariä Himmelfahrt

Fest des hl. Franziskus
Abendgottesdienst mit Franziskusliedern, Gebet des Friedens und
Sonnengesang

Oktober 2008
Heimatmuseum in der
Klostermühle

Jubiläumsausstellung
Veranstalter: Museumsverein Ulm-Söflingen e.V. (R. Gründler, D. Geiß)

Sonntag, 12.10.2008
Mariä Himmelfahrt

Festgottesdienst mit Bischof Dr. Gebhard Fürst
Der Kirchenchor singt die „Harmoniemesse“ von Joseph Haydn
Anschließend Gemeindefest im Pfarrheim

Woche vom
11. bis 19.10.2008

Festwoche (Ausstellung, Konzert, Vorträge)

Sonntag, 19.10.2008
Mariä Himmelfahrt

Kirchweihfest-Gottesdienst mit dem Chor „Cantabile“

abends Chorkonzert „40 Jahre Ulmer Frauenchor“
Messe von Joseph Gabriel von Rheinberger

25.-31. Oktober 2008 Gemeindewallfahrt nach Assisi
„Auf den Spuren von Clara und Franziskus“

Samstag, 22.11.2008 Renaissance-Ensemble „sonus ventorum“ Alte Motetten und Liedsätze

Weitere Veranstaltungen sind in Planung und werden noch bekannt gegeben.
Änderungen vorbehalten. Stand: Januar 2008 / Herbert Pickl / Niko Karan
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Das Jubil umsjahr hat begonnenä

Exakt am 750. Jahrestag
der Gr ndung des
S flinger Klarissenklosters,
am 13. Januar 2008,
feierten wir in unserer
Gemeinde das
Ehrenamtsfest mit mehr als

100 treuen Helfern. Herr Karan erinnerte an diesen
denkw rdigen Tag und konnte, dank der
Unterst tzung des Museumsvereins, mit der Original-
Kopie der Schenkungsurkunde des Grafen von
Dillingen auf dieses historische Datum eingehen.
Gleichzeitig konnten wir bereits den vorl ufigen
reichhaltigen Veranstaltungsplan vorstellen.
Der H hepunkt soll unser Festgottesdienst am
12. Oktober 08 sein mit unserem Di zesanbischof
Gebhard F rst.
In alle drei Ausgaben der diesj hrigen ‚Kontakte’ legen
wir f r Sie eine die Sie in 3 Teilen

ber die 750 – j hrige Geschichte des Klosters und
S flingens informiert. Wir danken in diesem
Zusammenhang Herrn Schempp f r die Bereitstellung
und Herrn Karan f r die Ausarbeitung.
Bitte richten Sie Ihr Augenmerk auch auf das

, das extra f r dieses Jubil um
geschaffen wurde und das alle Veranstaltungen und
Publikationen dieses Jahres begleiten soll. Wir freuen
uns auf Ihre Teilnahme am Jubil um.
F r den Jubil umsausschuss
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Extra – Beilage,

neue
Pelikan – Logo

Herbert Pickl

Erstkommunion 2008

Erstkommuniongottesdienst am 30.M rz
um 10.00 Uhr. Die Dankandacht ist um 18.00 Uhr.

Die Vorbereitungen auf die diesj hrige
Erstkommunionfeier sind noch voll im Gange.
Insgesamt sind es dieses Jahr 43 Kinder aus unserer
Gemeinde, die zum ersten Mal das Sakrament der
Eucharistie empfangen. In den Gruppenstunden,
Gro gruppen, im Religionsunterricht und in den
Gottesdiensten lernen sie Jesus als Freund kennen,
der bei ihnen ist, der sie begleitet, der mit ihnen Mahl
h lt und das Brot, das er selber ist, teilt.
„Jesus sagt: Ich bin der Weg“, das ist auch unser
diesj hriges Thema und Motto.
Die Kinder werden in besonderer Weise wie jedes
Jahr die Gottesdienste an den Kar- und Ostertagen in
unserer Gemeinde mitfeiern. Ziel und H hepunkt ist
dann der

Gleich am Montag, den 31.M rz unternehmen wir
unseren Ausflug. Und am Samstag, den 05.April
stellen sich unsere KJG, die Ministranten und die
Pfadfinder unseren Kommunionkindern vor. Denn
nach der Kommunion soll der Kontakt zur Gemeinde
und das Erleben von Gemeinschaft ja nicht zu Ende
sein. Die Kinder haben die M glichkeit, sich einer
Gruppe anzuschlie en und auf diese Weise unsere
Gemeinde zu beleben und mitzugestalten. Ebenso
stehen auch zwei Erlebnistage mit bernachtung im
Sch nstatthaus in Harthausen auf dem Programm.

Den Gruppenleiterinnen, allen Eltern, die bei einer
Gro gruppe und allen, die in irgendeiner Form bei der
Vorbereitung und zum Gelingen der Erstkommunion
mitgeholfen haben, sage ich ein ganz herzliches
Dankesch n.
J.Haas
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Tag f r Neuzugezogene und Interessierteü
Die katholische Kirchengemeinde Mari Himmelfahrt,
die evangelische Christuskirchengemeinde sowie der
Vorstadtverein S flingen laden in diesem Jahr wieder
alle Neuzugezogenen in S flingen sowie Interessierte
zu einem Nachmittag ein. Er findet statt am Sonntag,
den . Wir wollen
mit einer F hrung auf eine Entdeckungstour durch
S flingen gehen und verschiedene vor allem
historische Geb ude und R umlichkeiten in S flingen
besichtigen. Auch f r das leibliche Wohl ist gesorgt.
Thema des Nachmittags wird sein: „Auf den Spuren
des Klosterlebens in S flingen“. Dieser Nachmittag ist
auch eine Veranstaltung im Rahmen unseres 750-
j hrigen Klosterjubil ums.
Wir wollen mit dieser Veranstaltung alle Neu-S flinger
in S flingen willkommen hei en und ihnen die
M glichkeit geben, sich untereinander und S flingen
selber n her kennen zu lernen.

und Beginn des Nachmittags mit der
F hrung ist am um an der

Um ca. 15.00 Uhr werden wir im
Klosterhof ankommen, um dann ab ca. 15.30 Uhr die
verschiedenen Geb ude ebenfalls mit einer jeweiligen
Erkl rung zu besichtigen. Schon im Voraus danken wir
allen Beteiligten, die an diesem Ereignis mithelfen.
J.Haas
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08. Juni von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Treffpunkt
08. Juni 2008 14.00 Uhr

Christuskirche.

Foto:
A. Eichhorn



Regelm ige Gottesdienste
in Mari Himmelfahrt
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Montag – Samstag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Beichtgelegenheit

Samstag (wie bisher)

Regelung der
Sonntagsgottesdienste

Besondere Gottesdienste:

Sonntag, 09. M rz 2008

Donnerstag, 13. M rz 2008

Palmsonntag, 16. M rz 2008

Dienstag, 18. M rz 2008

Gr ndonnerstag, 20. M rz 2008

Karfreitag, 21. M rz 2008

Karsamstag, 22. M rz 2008

Ostersonntag, 23.M rz 2008

Ostermontag, 24.M rz 2008

Wei er Sonntag, 30. M rz 2008

Samstag, 05. April 2008

Sonntag, 06. April 2008

Donnerstag, 01. Mai 2008
Christi Himmelfahrt

Sonntag, 04. Mai 2008

Pfingstsonntag, 11. Mai 2008

Pfingstmontag, 12. Mai 2008

Sonntag, 18.Mai 2008

Donnerstag, 22. Mai 2008

Sonntag, 25 .Mai 2008

Montag, 26. Mai 2008

Samstag, 31. Mai 2008

Sonntag, 15. Juni 2008

Sonntag, 06. Juli 2008

Samstag, 12.Juli 2008

Sonntag, 20. Juli 2008

Samstag, 02. August 2008

Sonntag, 10. August 2008

Mittwoch, 13. August 2008

Donnerstag, 14. August 2008
Ewige Anbetung

Sonntag, 14. September 2008

Krankenkommunion

Bu feier

Tauffeiern

Familiengottesdienste

16.00 Uhr Rosenkranz in St. Leonhard

18.00 Uhr Eucharistiefeier

07.45 Uhr Sch lergottesdienst
Letzter Mittwoch im Monat: 16.00 Uhr
Eucharistiefeier oder Wort-Gottes-Feier
im ASB Heim

16.30 Uhr Eucharistiefeier und Wort-
Gottes-Feier im Wechsel
im Clarissenhof

08.00 Uhr Eucharistiefeier

samstags um 18.00 Uhr in der Kirche
und nach Vereinbarung mit Pfr. Haas

18.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden 1., 3. Und evtl. 5. Sonntag in der
Regel um 11.15 Uhr
Jeden 2. und 4. Sonntag um 9.00 Uhr.

18.00 Impuls zur Fastenzeit in St.
Leonhard. „Fasten einmal anders“

18.30 Uhr Bu feier

11.15 Uhr Eucharistiefeier mit
Palmweihe und Palmprozession
Krankenkommunion

19.30 Uhr kumenische
Passionsandacht in der Christuskirche

18.30 Uhr Beichtgelegenheit
20.00 Uhr Abendmahlfeier

10.00 Uhr Kreuzweg der Kinder in
Mari Himmelfahrt
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie mit dem
Kirchenchor, anschlie end stilles Gebet
bis 18.00 Uhr.

16.30 Eucharistiefeier im Clarissenhof
20.00 Uhr Osternachtfeier, Weihe des
Osterfeuers, des Taufwassers, Taufen,
Eucharistiefeier mit anschlie endem
Osternachtsempfang

9.00 Uhr Eucharistiefeier

7.00 Uhr Emmausgang
10.00 Uhr Eucharistiefeier
(Orchestermesse mit Kirchenchor)

10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion
18.00 Uhr Dankandacht

18.30 Uhr Eucharistiefeier
mit Cantabile

20.00 Uhr kumenische Taiz andacht
in der St. Leonhardskapelle

9.00 Uhr Prozession mit Kirchenchor
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit allen
Gemeinden der Seelsorgeeinheit

18.30 Uhr Feierliche Maiandacht

9.00 Uhr Eucharistiefeier

11.15 Uhr Eucharistiefeier

18.30 Maiandacht

Fronleichnam
08.30 Uhr Eucharistiefeier auf dem
Meinloh-Forum mit
anschlie ender Prozession

18.30 Uhr Maiandacht

18.30 Uhr kumenisches
Friedensgebet in St. Leonhard

Kleine Gemeindewallfahrt nach
St. Klara mit Eucharistiefeier
Keine Vorabendmesse in
Mari Himmelfahrt

11.15 Familiengottesdienst mit
den Kinderg rten
16.00 Andacht an der Antoniuskapelle

10.00 Uhr kumenischer Gottesdienst
auf dem Meinloh-Forum

18.30 Eucharistiefeier mit Cantabile

11.15 Eucharistiefeier,
Familiengottesdienst mit
den Kinderg rten

11.00 Uhr Eucharistiefeier,
Auftakt zum Ferienheim-Elterntag.
Bei sch nem Wetter im
Pfarrheimgarten, sonst im Pfarrheim

9.45 Uhr Eucharistiefeier
zum Patrozinium

Klaratag im Clarissenhof

9.15 Uhr Eucharistiefeier mit Er ffnung
und Aussetzung des Allerheiligsten
10.00 Betstunden bis 17.00 Uhr
17.00 Uhr Abschluss der Anbetung mit
sakramentalem Segen

9.00 Uhr Gottesdienst in
Mari Himmelfahrt
10.00 Uhr Eucharistiefeier auf der
S flinger H tte (Albrecht-Gl ckle-Haus)
in Thalkirchdorf

Palmsonntag, 16. M rz 2008 nach
dem Gottesdienst.
Um eine Anmeldung im Pfarrb ro,
Tel. 9 38 63 90 wird gebeten.

ist am Donnerstag, 13. M rz 2008
um 18.30 Uhr

09. M rz 2008 um 11.45 Uhr
Osternacht 22. M rz 2008 um 20 Uhr
27. April 2008 um 11.45 Uhr
25. Mai 2008 um 11.45 Uhr
22. Juni 2008 um 11.45 Uhr
10. August 2008 um 11.45 Uhr

20. April 2008 um 11.15 Uhr mit
dem Familiengottesdienstteam
15. Juni 2008 um 11.15 Uhr mit
den Kinderg rten
20. Juli 2008 um 11.15 Uhr mit
dem Ch rle
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Jahrestag der Priesterweihe
Am 6. Juli feiert unser Pfarrer Joachim
Haas den Jahrestag
seiner Priesterweihe.
Im Vorabendgottesdienst
am Samstag
um 18.30 Uhr denken
wir daran.
C. Lange

Komm feiere mit

Sa.
St. Leonhardskapelle

Kindergottesdienste
im Forsthaus parallel zum
Sonntagsgottesdienst

f r Vorschul- und Grundschulkindern
parallel zum Gottesdienst im
Beichtgang der Kirche:
02. M rz 2008 um 11.15 Uhr
27. April 2008 um 9.00 Uhr
01. Juni 2008 um 11.15 Uhr

14. Juni um 9.30 Uhr

13. Juli 2008 um 9 Uhr

16. M rz 2008 um 11.15 Uhr
06. April 2008 um 11.15 Uhr
11. Mai 2008 um 9.00 Uhr
08. Juni 2008 um 9.00 Uhr,
Evtl. anschl. Kirchkaffee

ü

ä

ä

Wir w nschen unseren neugetauften
Gemeindemitgliedern viel Gl ck f r
ihre Zukunft

Wir w nschen unseren
Verstorbenen den Frieden in Gott

ü
ü ü

ü

Chiara Sofie Schorpp, Eichhornweg 24
Raphael Florian Vogt, S flinger Str. 205
Dean Noah Cofano, Rudolfstr. 10
Carolin Feucht, Klingensteiner Str. 50
Zoe Oberle, Lehnerweg 3
Jonas Paco Fuchs, Auf der Laue 8
Ben Laurin Gl ck, F nf-B ume-Weg 23
Franziska Link, Harthauser Str. 39
Julie Westh user, Am Roten Bach 7

Erich Drechsel, Sonnenstr. 60
Hermann Luiz, St. Leonhard-Str. 9
Eugen Rauneker, Hinter der Mauer 17
Emma Bulla, Clarissenstr. 11
Klaus-Dieter Chmelarz, Magirusstr. 48
Anna Stetter, Clarissenstr. 11
Walburga Brida, zuletzt Egginger W. 16
Elisabeth Anna Maier, Ochsengasse 22
Anneliese Lenhart, Am Sudhaus 8
Josef R sch, Clarissenstra e 11
Hermine Erstling, Michel-Erhart-W. 32
Josefine Rauneker, Hinter d. Mauer 17

ö
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GLAUBEN

GEMEINSAM

ERLEBEN

Emmausgang
Zu unserem diesj hrigen Emmausgang
m chten wir die ganze Gemeinde
herzlich einladen.
Beginn ist am Ostermontag,
24. M rz 2008 um 7 Uhr
in unserer Kirche.
Anschlie end gibt es ein gemeinsames
Fr hst ck im Pfarrheim und um 10 Uhr
feiern wir mit einer Orchestermesse die
Eucharistiefeier in unserer Kirche.

ä
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Osternachtsempfang
Im Anschluss an die Osternachtsfeier
am 22. M rz 2008 um 20.00 Uhr findet
in diesem Jahr wieder ein
Osternachtsempfang im Beichtgang
und bei gutem Wetter auch im Freien
statt. Es besteht f r Sie alle bei
Getr nken und Fladenbrot die
M glichkeit zur Begegnung, sich ein
frohes Osterfest zu w nschen und
einfach miteinander zu sprechen.
Herzliche Einladung
an die ganze Gemeinde.

ä

ü
ä
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Taiz -Abendgebet in der St.
Leonhardskapelle

é

Am Sonntag, den 06. April 2008
Um 20.00 Uhr
findet in der St. Leonhardskapelle ein

kumenisches Taiz -Abendgebet statt.
Bei viel Kerzenlicht, musikalisch
umrahmt, stehen Ges nge und Gebete
der Br der aus Taiz im Mittelpunkt
dieses Gottesdienstes.
Mitarbeiter des kumenischen
Arbeitskreises bereiten dieses
Abendgebet vor. Alle Mitglieder beider
Kirchengemeinden sind dazu herzlich
eingeladen.
C. Haas

ö é
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Zum Friedensgebet
In S flingen am Montag, 26. Mai 2008,
um 18.30 Uhr laden wir herzlich ein.
Diesmal findet es nicht in unserer
Kirche statt, sondern in der
St. Leonhard Kapelle.

ö

Andacht an der Antoniuskapelle
Auch dieses Jahr wollen wir zum
Gedenken an den Heiligen Antonius,
dessen Namenstag der 13. Juni ist,
eine Andacht an unserer
Antoniuskapelle halten.
Wir laden Sie dazu herzlich ein am
Sonntag, 15. Juni um 16.00 Uhr.
Nach der Andacht werden Getr nke
angeboten. Es wird auch ein
Fahrdienst eingerichtet. Die genauen
Abfahrtszeiten werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

ä

Gott spricht:
Ich hei e euch hoffen und wandern,
ich hei e euch k mpfen.
Ihr sollt dies eine wissen:
Ihr m gt Wunden tragen
Und in Nacht sein –
es wird Morgen sein, es wird der Stein
weg sein, es wird die Sonne aufgehen.

Alfred Delp

ß
ß ä

ö

Fasten einmal anders
Am

laden wir herzlich ein in
die zu einem
Impuls zur Fastenzeit „Fasten einmal
anders“, vorbereitet vom
Gespr chskreis Dreyer.

Sonntag, den 09. M rz 2008
Um 18.00 Uhr

Kapelle St. Leonhard

ä

ä
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Der Missionsarbeitskreis berichtet

Konto-Nr. 101882, Sparkasse Ulm (BLZ 630 500 00)
Katholische Gesamtkirchenpflege Ulm,
Stichwort „Mavanga“ oder „Sao Paulo“.

In den Osterferien 2007 f hrte eine private Reise
Mitglieder des Missionausschusses und des KGR
nach Sao Paulo, Brasilien.
Frei Ricardo, fr her Pfarrer in unserer
Partnergemeinde Nossa Senhora de Fatima, hatte es
sich nicht nehmen lassen fast 300 km weit aus seiner
neuen Gemeinde nach Sao Paulo zu fahren um uns
zu treffen. Zusammen mit Frei Ricardo besuchten wir
alle Einrichtungen der Gemeinde, die wir finanziell
unterst tzt hatten oder von Bruder Walfried St hle
noch erbaut worden waren. Wir konnten sehen, was
mit unserer finanziellen Hilfe, dank vieler Spenden der
Gemeindemitglieder, Gutes geleistet worden war.
Leider hatten wir bereits 2006 diese Hilfe einstellen
m ssen, da nicht gew hrleistet war, dass das Geld
dort ankam, wo wir es haben wollten und wo es
gebraucht wurde.
Durch die Vermittlung eines Franziskaners, Frei
Antonio Moser, lernten wir einen deutschen
Franziskanerpater, Frei Johannes Bahlmann, kennen.
Er ist seit 24 Jahre in Brasilien t tig. Er stellte uns
unsere neue Partnerschaft vor. Das Kinderheim „Terra
Santa“ in Petropolis. Es ist Teil der franziskanischen
Sozialwerke „SEFRAS“. Das „Centro Educacional
Terra Santa“ beherbergt 60 Kinder in der
Kindergartengruppe, 150 Kinder von 5 bis 11 Jahren
und ca. 300 Kinder und Jugendliche von 12 bis 25
Jahren. Dar ber hinaus werden die Eltern und
Familien der Kinder, die das Heim besuchen, beraten
und betreut.
Unsere Arbeit wird zun chst darin bestehen, die
Sanierungsma nahmen der Geb ude finanziell zu
unterst tzen und dann f r eine ordentliche
Ausstattung mit Schulmaterialien zu sorgen. Pater
Johannes aus Sao Paolo hat uns am 27.02. einen
Kurzbesuch abgestattet. Mit ihm haben wir das
weitere Vorgehen besprochen.

Nach 2003 f hrte uns nach vier Jahren wieder eine
Reise im Juli / August 2007 f r zwei Wochen nach
Tanzania. In Mavanga wurden wir gro artig
aufgenommen. Es war beeindruckend was in den
vergangenen vier Jahren dort geleistet wurde, auch
dank unserer gro en materiellen und finanziellen
Hilfe, die wir dank der Spenden leisten k nnen.
Eine Primarschule und eine Sekundarschule wurden
gebaut. Im Dorf gibt es jetzt einen wohlsortierten
„Tante Emma“-Laden. Eine Familie zeigte uns den
H hnerstall, der Ausgangspunkt f r eine „Mini-
H hnerfarm“ werden soll. Die H hnereier sollen dann
im Dorf verkauft werden.
Sicher ein H hepunkt der Reise war die Firmung in
Mavanga, die von Bischof Maluma vorgenommen
wurde. 150 Firmlinge hatten sich vorbereitet. Ein
beeindruckender Gottesdienst und die berreichung
unserer Partnerschaftskerze lassen uns den Tag
sicher nicht vergessen. Alle anderen Projekte
Wasserkraftwerk, Gesundheitzentrum, Ushindi-Schule
und Mfodanyaki-Schule funktionieren gut.

Am 27.01. konnten wir im Pfarrheim von unseren
Reisen berichten. Eine nette Anzahl von
Gemeindemitgliedern lie sich auch noch das
Mittagessen, afrikanisch zubereitet, schmecken.
Gro e Freude bereitete uns Pfarrer Komba aus
Songea/Tanzania, der zur Zeit in M nchen promoviert.

Herzlichen Dank allen unseren G sten und treuen
Spendern und meinen Mitstreitern im MAK:
Um unsere Partnergemeinden weiter unterst tzen zu
k nnen ben tigen wir weiterhin Ihre Spenden, liebe
Gemeindemitglieder.

Vergelt’s Gott f r Ihre Spende
W. Ilg, Vors. des Missionsarbeitskreises
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Im Kinderheim „Terra Santa“, Petropolis/ Brasilien

Faschingsveranstaltung am 19.01.2008 im Pfarrheim
„Gro baustelle in S flingen“
Es darf gebaggert werden

ß ö

Wieder einmal ist es dem jungen Faschingsteam gelungen,
unserer Gemeinde einen tollen und am santen Abend zu
veranstalten. Wir haben es sehr genossen, bei aufw ndiger
Dekoration, klasse Programm und schwungvoller Musik
miteinander Fasching zu feiern.
Daf r allen Beteiligten vielen Dank.
Treue Faschingsbesucher, die sich schon
aufs n chste Jahr freuen.
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Bericht der KJG S flingenö

Der S flinger Wochenmarkt war Thema unseres

Elternabends, der am 27.10. im Pfarrheim stattfand.

Ein innovativer Jugendgottesdienst leitete den Abend

ein, und nach einem leckeren Essen f hrten die

einzelnen Gruppen ihr Programm auf der B hne auf

und sorgten f r Spa und Unterhaltung. Wir m chten

uns bei den Eltern bedanken f r die gro e

Anteilnahme und ihr Vertrauen. Am 3. Oktober fand

unsere Vollversammlung statt.

Die Wahlen gingen wie folgt aus:

PJL: Sabine Schilling, Katrin Wloka,

Volker Hegenauer, Matthias Schwarz

Kassierer: Marina Winterer

Freizeitbeauftragte: Isabel Klein, Marco Kress

Jugendraumbeauftragte: Florian Schidel, Kim Fritz

Zelthirsche: Frank Hegenauer, Tobi Hegenauer

Schriftf hrer: Maik Bauer, Philipp Schwarz

Kassenpr fer: Michael Karan, Alexander Karan

Da unser geistlicher Leiter Rolf Maier uns nun nicht

mehr unterst tzen kann, greifen uns in diesem

Aufgabenbereich Melanie Ott und Alexander Karan,

sowie unser Kontaktmann aus dem

Kirchengemeinderat, Thomas Schmelcher, unter die

Arme, wof r wir uns recht herzlich bedanken.

Am Samstag den 17.11.07 fand unsere

Altpapiersammlung statt. Am 7. - 9. Dez. 07 war unser

Planungswochenende in Thalkirchdorf, nach

Weihnachten war Winterfreizeit. Am 16.12.07 feierten

wir unsere Waldweihnacht. In der Adventszeit

bewirtschafteten wir das Gl hweinhaus des Handel-

und Gewerbevereins. Die Erl e gehen an den

F rderkreis krebskranker Kinder e. V. - Ein herzliches

Dankesch n an alle, die durch den Kauf der Produkte

uns halfen, Anderen helfen zu k nnen.

F r k nftige KJG Elternabende suchen wir eine neue

K chenbesetzung und hoffen auf interessierte Eltern.

Vorrausblick:

- 8.3.: Skitag nach Balderschwang im Allg u

- 5.4.: Erstkommunionkindertreffen im Pfarrheim

(die KJG S flingen stellt sich vor)

- 26./27.4: Sporttag der KJG in einer TSG- Halle

- 18. - 20.4.08: Zeltlagervorbereitungsh tte

- 4.4.: Infostand der KJG auf dem S flinger

Wochenmarkt

- xx.xx.08: Spielstra e f r Kinder und Bewirtung der

Eltern mit Kaffee und Kuchen anl sslich

des Jubil umsjahres

- 11. - 17.5.08: Pfingstzeltlager

- 7.6..08: LT- Ausflug (Ziel noch unbekannt)

- 14.6.: KJG Altpapiersammlung

- 12. 7.: KJG Ausflug (Ziel noch unbekannt)

- 5. - 7.12.08: Leitungsteam/ Planungswochenende

- 26.12. - 31.12.: Winterfreizeit

In diesem Sinne w nschen wir ihnen noch ein

erfolgreiches Jahr 2008 und weiterhin bestehendes

Interesse an der KJG S flingen.

F r die PJL: M. Schwarz
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Minis

Hallo liebe Gemeindemitglieder,
in der Christmette wurden Volker Hegenauer,
Anna Nolle, Sabine Steller, Marina Vogel und
Sebastian Kaupper f r das 10-j hrige Jubil um als
Ministrant/Ministrantin geehrt. 4 Jubilare und 14
weitere Ministranten sind aus ihrem Amt
ausgeschieden. Nochmals herzlichen Dank f r den
treuen Dienst.
Im Januar gab es im Miniteam eine neue
Aufgabenverteilung da Volker Hegenauer und
Anna Nolle ihr Amt abgegeben haben:
Sebastian Kaupper (Oberministrant),
Frank Hegenauer (Einladungen), Katrin Wloka und
Tobias Hegenauer (Schriftf hrer/in),
Annette Conrad (Kassiererin), Max Bauer und
David Hellmuth (Miniplan), Philipp Kaupper, Teresa
Bader und Franziska Weber (Gew nderordnung).
Am 02.M rz d rfen wir vier neue Ministranten
begr en. Somit sind wir 83 Ministranten und
Ministrantinnen. Die KJG veranstaltet zusammen mit
den Ministranten eine Skiausfahrt nach
Balderschwang die am 08.M rz stattfinden soll.

Am 20.M rz kommt
f r die Minis wieder
der Osterhase in den
Maienwald. Die Kleine
Minih tte findet vom
23. bis 27.07.2008
statt. Eine besondere
Aktion wird auch der
Festgottesdienst im
Oktober f r das
Jubil umsjahr.
Weitere Termine und
Veranstaltungen der
Minis finden Sie auch
auf der Homepage www.mh-soeflingen.de oder auch
am 04.April an unserem Infostand auf dem S flinger
Wochenmarkt.

Ich w nsche Ihnen noch eine sch ne Fastenzeit und
frohe Ostern.
Oberministrant
Sebastian Kaupper

ü ä ä

ü

ü

ä
ä ü

üß

ä

ä
ü

ü

ü
ä

ö

ü ö



aus unserer gemeinde

10 Kontakte Frühjahr 2008

Es geht wieder rund im Ferienheim!

Genauere Informationen erhalten interessierte
Eltern am Anmeldetermin am 13.03.08 um 19.30
Uhr im Pfarrheim

Ulm-S flingen. Auch im Jahre 2008 ffnet das
Ferienheim in S flingen seine Pforten zwei Wochen
lang f r ber 150 Kinder und Jugendliche. Sie werden
von ehrenamtlichen Gruppenleitern den Tag ber
betreut. Sie erhalten drei k stliche Mahlzeiten am Tag
und werden an vielen tollen Aktionen teilnehmen. Am
Ferienheim teilnehmen k nnen Kinder von der ersten
Klasse an bis zum 15ten Lebensjahr. 15j hrige
Jugendliche k nnen eine zweiw chige Schulung
besuchen – das „Projekt 15“.
Wie die Ferienheimleitung meldet, findet das
Ferienheim in diesem Jahr vom 28.07. bis zum
08.08.08 statt. Wie in den vergangenen Jahren
beginnt der Tag um 9.00 Uhr und endet nach der
Abendb hne um ca. 17.30 Uhr.

.

An diesem Termin werden die Anmeldeb gen
ausgegeben, welche Sie dann am 15.03.08 ganzt gig
in das daf r bereitgestellte Beh ltnis werfen k nnen.
Sie erhalten dann in den folgenden Wochen einen
schriftlichen Bescheid.
Wie in jedem Jahr an dieser Stelle der Aufruf zu
Sachspenden, welche wir zum Basteln verwenden
k nnen. Wenden Sie sich gerne an mich.
Ich freue mich Sie alle am 13.03.08 wieder zu sehen!
Bringen Sie an diesem Termin auch all Ihre Fragen
und Anregungen mit. Bis dann,

Ihr Tom Mittelbach
(Ferienheimleitung)
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Kindergottesdienste
Eine feste Gr e in unserer Kirchengemeinde sind die
Kindergottesdienste, die in der Regel einmal im Monat
im Forsthaus stattfinden. Kinder bis 7 Jahre nehmen
mit oder ohne Eltern daran teil. Wir sind acht
Mitarbeiterinnen, die Kindern in unserer Gemeinde
den Glauben weitergeben wollen und kindgerecht mit
allen Sinnen Bibelgeschichten, Kirchenfeste und
Themen aus der Lebenswelt der Kinder im
Gottesdienst behandeln. Am Kirchweihsonntag haben
wir mit den Kindern die St. Leonhardkapelle entdeckt
und Kinder sowie Eltern haben zahlreich und mit
gro em Interesse daran teilgenommen. Im Sommer
ein Gottesdienst in der Natur, das Angebot des
Kirchkaffees, Kasperletheater am Gemeindefest, die
Patenschaft f r Edwin aus Honduras. All das l sst uns
ein aktiver Teil der Gemeinde sein und die Kinder die
Gemeinde als lebendige Glaubensgemeinschaft
erfahren. Unser Team ist offen f r weitere interessierte
MitarbeiterInnen. Die n chsten Kindergottesdienste
entnehmen Sie bitte den Mitteilungen in Kontakte und
beachten Sie unsere monatlich verteilten Plakate und
Handzettel.
Manuela Kirsch (Tel.:714910)
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Ch rleö
Seit Nov. 07 sind wir mit
Monika Oswald im Team wieder
komplett. Durch Werbeplakate und
Handzettel in den Kirchengemeinden
Mariae Himmelfahrt, St. Elisabeth
und Heilig Geist, sowie der
Meinloh Schule ,J rg Syrlin Schule
und St. Hildegard ,haben wir nun
einen Chor mit 25-30 Kindern im Alter von
5-12 Jahren. Wir waren im Clarissenhof bei der
Weihnachtsfeier und gestalteten das Krippenspiel an
Heilig Abend. Fasching feierten wir im Pfarrheim.
In Vorbereitung ist ein St ck aus der “K SEBANDE“ .
Im Sommer gehen wir auf die H tte. Nat rlich haben
wir auch unseren traditionellen Gottesdienst am
Sonntag vor den Sommerferien (20.07).Unsere
Proben sind immer dienstags von 17 - 18 Uhr im
Pfarrheim. Hast du Lust bei uns mitzusingen? Komm
doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf dich.
Melitta Schwarz, Anita Kaupper, Monika Oswald
Kontaktadresse: Melitta Schwarz, Tel.386592

ö
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Frauen-Seminar

Mittwoch, 09. April 2008, Lust und Last
einer Musikkritikerin

Mittwoch, 07. Mai 2008, Heil-, K chen- und
Wildkr uter im Garten

Mittwoch, 11. Juni 2008, Dem Energieverbrauch
auf der Spur

Mittwoch, 16. Juli 2008, Tagesausflug nach
Esslingen / Neckar

Wir laden Sie zu unseren Veranstaltungen ein, jeweils
um 9 - 11 Uhr im Pfarrheim, Harthauserstr. 36:

Referentin: Susanne Rudolph, Blaustein

Referentin: Sybille Braun, Dipl.-Biologin

Referentin: Hildegard Sailer
Mitarbeiterin bei der SWU Energie GmbH

Reiseleiter: Dieter Zeiler, Ulm-S flingen

Wir freuen uns auf Sie!
Das Team des Frauenseminars: Hildegard Fr hlich,
Siglinde Furmaniak, Marie-Luise Walter, Gertrud Zeiler
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Ökumenischer Seniorentag
Freuen Sie sich, wenn Ihre Enkel fragen:
“Oma, Opa, wie war das denn fr her bei euch?“
Oder sehen Sie hin und wieder gerne alte Fotos an?
Dann interessiert Sie sicher das Thema
„Im Erinnern Kraft f r Gegenwart
und Zukunft gewinnen“.
Dar ber k nnen Sie mehr erfahren beim

kumenischen von
8.30 – 17 Uhr im Pfarrheim, Harthauser Str. 36.
Einladungen dazu finden Sie am Schriftenstand in der
Kirche.
Wir bitten um schriftliche Anmeldung bis sp testens
18. April 2008 im Pfarrb ro und freuen uns darauf,
diesen Tag mit Ihnen zusammen zu gestalten.
F r das Vorbereitungsteam: E. Scheffold, M. Rudhard

ü

ü

ü ö
ö

ä
ü

ü

Seniorentag am 24. April 2008

Weltgebetstag 2008
„Gottes Weisheit
schenkt neues
Verstehen“ ist das
Motto f r den
Weltgebetstag .
Frauen aus Guyana
haben ihn vorbereitet.
Alle Frauen, aber
auch M nner, sind in
unsere Kirche zum

Weltgebetstag am
mit anschlie endem Beisammensein im Pfarrheim,
herzlich eingeladen.
Andrea Sch ttle-Kirchmaier (Tel.: 38 94 23).
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Freitag, 7. M rz 2008 um 19 Uhr,ä

Liebe Seniorinnen und Senioren,
zu den Veranstaltungen des Mittwochtreffs und des
Sonntagnachmittagskreises laden wir Sie alle ganz
herzlich ins Pfarrheim ein. Unser Programm mit den
genauen Terminen und Themen liegt am
Schriftenstand in der Kirche aus. Schauen Sie doch
einfach mal bei uns vorbei
F r den Mittwochstreff: Marianne Rudhard
Sonntagnachmittagskreis: Lydia Schmid

ü

KATHOLISCHER
DEUTSCHER

FRAUENBUND
Zweigverein S flingen
Mit Frauen f r Frauen
Glauben-Leben-Handeln

Zu unseren monatlichen Treffen laden wir
Sie herzlich ein.

10.M rz, 19.30 Uhr, Pfarrheim Thema wird im
Kirchenblatt bekannt gegeben

14.April, 19.30 Uhr, Pfarrheim „Durch das
Kirchenjahr“, Edith Scheffold

11.Mai, 18.30 Uhr, Kirche Maiandacht

19.Mai, 19.30 Uhr, Pfarrheim Mitgliederversammlung
und kleine Maifeier, E. Scheffold

23.Juni, 19.30 Uhr, Pfarrheim Wickel und Auflagen,
Hausmittel anwenden, B. Merk

15.Juli, Besuch des Brotmuseums

1.-5. September Reise in die L neburger Heide

Wir freuen uns sehr, wenn Sie recht
zahlreich kommen.
E. Scheffold
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Genutzte Zeit wird zum Gewinn
Seit vielen Jahren treffen sich einige Frauen am
Sonntagnachmittag im Pfarrheim zum geselligen
Beisammensein.
Dass der Tisch h bsch gedeckt, guter Kaffee gekocht
und leckere Kuchen gebacken wurde, verdanken wir
in den letzten Jahren Frau Schmid und Frau Fabbris.
Diese beiden Frauen wollen jetzt aufh ren. Wir
bedauern dies sehr, haben aber auch Verst ndnis f r
ihre Entscheidung.
Damit sich der Kreis weiterhin treffen kann, suchen wir
ab sofort eine oder zwei freundliche Mitarbeiterin/nen.
Aufgabengebiet: 1 x monatlich am Sonntag
von 14.30 - 17 Uhr im Pfarrheim f r alleinstehende
Frauen und M nner einen gem tlichen Nachmittag mit
Kaffee und Kuchen organisieren und durchf hren.
Gehalt: Lob und Anerkennung, gut genutzte Zeit wird
zum Gewinn.
Bitte melden Sie sich im Pfarrb ro, Tel. 9386390.
Ein herzliches Vergelts’Gott sagen wir
Frau Lydia Schmid und Frau Elfriede Fabbris
F r ihren langj hrigen Dienst
Pfarrer Haas und der Caritas-Ausschuss
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Auf diese Ausgabe haben Sie auch Online
als pdf Dokument Zugriff über unsere
Gemeindehomepage
Http://www.mh-soeflingen.de

Redaktionsschluss: 16. Juli 2008, 17 Uhr

Impressum

Öffnungszeiten Pfarrbüro

Vormittags:

9.00 - 12.00

Nachmittags:

Di, Mi, Do Di, Do

14.00 - 17.00

Freitag

8.30 - 11.00

Uhr Uhr

Uhr

Das Pfarrbüro ist
Montag ganztägig,
Mittwoch- und Freitagnachmittag

geschlossen:

Wir wünschen
Ihnen frohe

Ostern!

Weltgebetstag:
Fr, 7. M rz 08, 19 Uhr,
Mari Himmelfahrt

kumenische Passions-Andacht:
Di, 18. M rz 08 19.30 Uhr,
Christuskirche

kumenische Taize- Andacht:
So, 6. April 08, 20 Uhr,
Leonhard-Kapelle

k. Seniorentag:
Do, 24. April 08, 8.30-17h,
Pfarrheim, Harthauserstr. 36

k. Friedensgebet:
Mo, 26. Mai 08, 18.30 Uhr,
Leonhard-Kapelle

Tag f r Neuzugezogene:
So, 8. Juni 08, 14.00 Uhr,
Christuskirche

k. Gottesdienst, Meinloh-Forum:
So, 6. Juli 08, 10.00 Uhr

Herzliche Einladung

ä
ä

Ö
ä

Ö

Ö

Ö

ü

Ö

Eine Bitte an Sie

Gerne ver ffentlichen wir Ihre Artikel.
Bitte geben Sie Ihre Beitr ge bis zum
Redaktionsschluss im Pfarrb ro (Briefkasten) f r
KONTAKTE ab; wenn m glich auf CD oder Diskette
unformatiert, (Schriftart Arial, Schriftgr e 11) immer mit
beigelegten Ausdruck. Wenn Sie Ihren Artikel als
Anhang mit Email senden wollen, bitte an:

.
Es ist uns hilfreich, wenn wir Ihren Ausdruck
im Briefkasten des Pfarrb ros finden.
Wir behalten uns vor, Artikel zu k rzen.

Vielen Dank f r Ihre Mithilfe
F r das KONTAKTE-Team
Christine Lange
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gemeindebrief@mh-soeflingen.de

Dieser Ausgabe liegt bei:

Extrablatt zum Jubiläum
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Wenn ich eine Suppe oder etwas anderes aus einer
Sch ssel sch pfe, denke ich oft daran, dass jeder
Mensch, dass wir alle Gesch pf(t)e des Herrn sind.
(Das „t“ in Klammer ist nat rlich ein kleiner Scherz.)
Ich glaube es ist wichtig, dass wir uns ber unseren
Ursprung, ber unsere Herkunft immer wieder
Gedanken machen. Viele Menschen machen ja auch
Ahnenforschung, zeichnen ihren Stammbaum
nach und gehen dabei, soweit es geht, in der
Geschichte zur ck. Von unserer eigenen
Lebensgeschichte her wissen wir, dass uns in der
Vergangenheit vieles gepr gt hat. Viele Ereignisse,
viele Erlebnisse, viele Begegnungen mit Menschen
pr gen unser Leben und haben uns zu dem
Menschen gemacht, der wir heute sind.

Dimensionen hinaus zu ahnen und
eiter zu denken. Anders gesagt: Jeder Mensch hat

eine Hoffnung und auch einen Glauben in sich, die ihn
f hig machen in einer g ttlichen Dimension zu
denken. Ja, wir k nnen erahnen, dass Gott als der
gro e, g tige und liebende Gott die Welt und die Erde
mit allem, was dazu geh rt geschaffen hat. Mein Da-
Sein, mein Gesch pf sein geht also bis zu den
Anf ngen zur ck. Denn jeder ist letztlich ein von Gott
erschaffenes, angenommenes und geliebtes Wesen.
Auf dem Bild sehen wir „die Sch pfung der Tiere“:
Gott dargestellt mit offenen Augen und offenen
H nden, und die Tiere ihm zugewandt in einer
liebenden und friedlichen Art und Weise. Wir erinnern
uns beim Thema Sch pfung an den heiligen
Franziskus von Assisi, der im Besonderen die
Sch pfung Gottes gelobt und gepriesen hat und sogar
mit den Tieren gesprochen hat.
Ende Oktober machen wir uns in der Gemeinde
innerhalb unseres Klosterjubil ums auf die Spuren der
heiligen Klara und des heiligen Franziskus nach
Assisi. Und neben der Erinnerung an die beiden, an
unser damaliges Kloster, an Klara und Franz als
Vorbild f r christliches Leben in Verbundenheit mit
Gott und Jesus, d rfen wir bei dieser Reise sicher
auch die Sch nheit der Natur bewundern: Gottes
Sch pfung in all seiner Vielfalt und Sch nheit.
Franziskus hat in seinem Sonnengesang besonders
gebetet und gesungen: Du h chster, m chtigster und
guter Herr, Dir sind die Lieder des Lobes, Ruhm und
Ehre und jeglicher Dank geweiht.

Pfarrer
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Jede und jeder kommt einmal an seine Grenzen.
Jeder Mensch hat die F higkeit und die Gabe, über
die menschlichen

ä

Jeder Mensch ist ein Geschöpf Gottes

Die Sch pfung
der Tiere

Holzschnitt um
1480 – 1500

aus dem Kloster
S flingen

Stadtarchiv Ulm

Wir danken f r
die freundliche
Genehmigung.
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Orginalgr e: 6,1 x 7,8 cmöß

Jubil umstermine
13. September

Jubil umsausstellung

12. Oktober
10.00 Uhr

Jubil ums-Festgottesdienst

25. bis 31. Oktober
Gemeinde-Wallfahrt nach Assisi
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Am wird im S flinger Museum in der
Klosterm hle nachmittags die
offiziell er ffnet, mit vielen interessanten Exponaten
und Informationen aus der Klosterzeit.
Die Ausstellungsdauer ist bis Ende Oktober.
Am Sonntag, den feiern wir mit unserem
Di zesanbischof Dr. Gebhard F rst um
einen feierlichen .
Anschlie end ist die ganze Gemeinde zum
Gemeindefest-Nachmittag ins Pfarrheim eingeladen.
Vom findet dann unsere

statt.
Kurzentschlossene k nnen unter Umst nden noch
einen Platz bekommen.
Beachten Sie bitte auch die Beilage „Teil 2“ der
Klostergeschichte. Auf Wunsch k nnen Sie im
Pfarrb ro auch den Teil 1 noch bekommen.
Der Teil 3 erscheint mit der n chsten Ausgabe
Kontakte am Jahresende.
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Liebe Kinder,
der heilige Franziskus hat auf unserem Fensterbild
B r, Wolf, Hase, Frosch und Fisch friedlich um sich
versammelt. Nun ruft er noch seinen gefiederten
Freund dazu. Entdecke den Vogel und male ihn an!
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kumenischer Schulanfangs-Gottesdienst f r die
Erstkl ssler der Meinloh-Schule

Sa, 13. September 2008, 9 Uhr
kumenischer Seniorentag,

23. Oktober 2008, ev. Gemeindehaus
Martinsspiel im Meinloh-Forum

Mi, 12. November 2008, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier

So, 16. November 20008, in Mari Himmelfahrt,
die Christuskirchengemeinde ist zu Gast.

Eine Bitte an Sie

gemeindebrief@mh-soeflingen.de.

Word-Datei
Arial, 11 Punkte

Gerne ver ffentlichen wir Ihre Artikel. Bitte senden Sie
uns Ihre Beitr ge bis zum Redaktionsschluss als
Anhang mit E-mail direkt an:

Alternativ k nnen
Sie die Beitr ge im Pfarrb ro (Briefkasten) f r
KONTAKTE abgeben auf CD-R oder Diskette, immer
mit Ausdruck. Wir brauchen eine mit Schrift

, ohne aufw ndige Formatierungen;
eventuelle Fotos bitte als eigene Datei.
Wir behalten uns vor, Artikel zu k rzen.
Vielen Dank f r Ihre Mithilfe

F r das KONTAKTE-Team
Christine Lange
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Dieser Ausgabe liegen bei:
Klostergeschichte, Teil 2

Caritas Überweisungsträger

1258 - 2008
750 Jahre

Gründung Klarissenkloster Söflingen



Ein Neuer stellt sich vor:
J rg GebeleMein Name ist . Ich habe mit 37 Jahren

Anfang diesen Jahres die berufsbegleitende
Ausbildung zum St ndigen Diakon in unserer Di zese
begonnen. Mich bewegt dabei der Bericht wie Jesus
seinen J ngern die F e w scht. Der Diakon soll die
dienende Liebe Christi unter den Menschen sichtbar
machen. Er tut dies in der Liturgie ebenso wie in den
caritativen Bereichen, indem er sich gl ubig f r andere
einsetzt. Ich bin verheiratet und arbeite im Zivilberuf
als Maschinenbauingenieur. Ich freue mich, dass ich
den praktischen Teil der dreij hrigen Ausbildung in

Maria Himmelfahrt in S flingen
verbringen kann. In dieser Zeit
gilt es, ein Projekt im
diakonischen Bereich der
Seelsorgeeinheit zu entwickeln
und durchzuf hren. Pfarrer Haas
begleitet mich dabei als Mentor.
Jetzt bin ich sehr gespannt auf
den vor mir liegenden Weg mit
seinen neuen Situationen und
auf die Menschen, denen ich
begegnen werde.

Mit vielen Grüßen, Jörg Gebele
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Hallo liebe Gemeinde Mari Himmelfahrt!
Theresia Prokop,

ä
Mein Name ist und ich werde ab
September das neue Gesicht im Pastoralteam Ihrer
Seelsorgeeinheit sein. Aufgewachsen in Wangen im
Allg u begann ich nach meinem
Abitur das Diplom-Studium der
Religionsp dagogik an der
Katholischen Universit t in
Eichst tt. Auf dem Weg zur
Gemeindereferentin erwartet
mich nach dem abgeschlossenen
Studium nun die zweite
Ausbildungsphase. Als
Gemeindeassistentin (GA) werde
ich f r zwei Jahre in den
Gemeinden Mari Himmelfahrt, St. Elisabeth und
Heilig Geist, sowie als Religionslehrerin an der
Realschule Blaustein t tig sein. Ich freue mich schon
sehr auf diesen Neubeginn in Ulm, auf die
Begegnungen und die Zusammenarbeit mit Ihnen!
Mit den besten Gr en, Theresia Prokop
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Unser bisheriger Mesner, Herr Ansgar Nartschick,
wollte sich beruflich ver ndern und hatte um
Aufl sung seines Arbeitsvertrages auf Ende Juli 2008
gebeten. Ich danke Herrn Nartschick, auch im Namen
des Kirchengemeinderates und der ganzen Gemeinde
f r seine gute Arbeit in seiner f nfj hrigen Dienstzeit
als Mesner bei uns und w nsche ihm viel Gl ck und
Gottes Segen auf seinem k nftigen Lebensweg.
Joachim Haas
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Der Missionsarbeitskreis berichtet:
Vor einem Jahr waren wir zu Besuch in unserer
Partnergemeinde Mavanga in Tanzania. Im Jahre
2006 konnten wir, dank Ihrer Spenden,
Holzbearbeitungsmaschinen nach Mavanga
verschicken. Mit diesen Maschinen sollte eine
Schreinerwerkstatt eingerichtet werden, um junge
Menschen auszubilden und am Ort zu halten. Doch
zwischenzeitlich hatte die Regierung verf gt, dass nur
noch Holz aus eigens gepflanzten Plantagen
abgeholzt werden durfte. So „wanderten“ unsere
Maschinen nach Matembwe, einem Ort in der N he
Mavangas. Dort gab es solche Plantagen. Nun wollten
wir nat rlich sehen, wie die Arbeiten vor sich gehen
und wie das Baumf llen funktioniert. Doch was sahen
wir da: M nner, barfu , mit Kettens ge „bewaffnet“
f llten die B ume. Kein Helm, kein Geh r- und
Gesichtsschutz, keine Schutzkleidung und spezieller
Schnittschutz, obwohl dies auch vorgeschrieben ist.
Somit stand der Plan fest, wir m ssen die Menschen
mit entsprechender Kleidung ausstatten. Das hat zwar
nun lange gedauert, aber es musste auch
sichergestellt werden, dass die Arbeiter die
Schutzkleidung dann tragen. Nun geht die Kleidung
auf die Reise. Schutzhelme mit Geh r- und
Gesichtsschutz, Schnittschutzkleidung, Stiefel samt
Socken und spezielle Handschuhe. Kosten von
insgesamt fast 1.300 Euro, die ausschlie lich mit
Spenden finanziert werden. Father Peter Wella wird
uns dann sicher Bilder von wohl ausger steten
Waldarbeitern schicken. Am Pfingstmontag erreichte
uns die traurige Nachricht, dass Pfarrer Gerold Sanga
in Mavanga im Alter von 60 Jahren verstorben ist.
Pfarrer Sanga wurde 1985 zum ersten Pfarrer der
Gemeinde von Mavanga bestellt, die in diesem Jahr
gegr ndet wurde. Er war der Mitbegr nder unserer
Partnerschaft und ein unerm dlicher „Schaffer“ zum
Wohle der Gemeinde. Eine Wasserleitung f r
Mavanga, das Gesundheitszentrum und schlie lich
das Wasserkraftwerk zur Stromgewinnung f r Licht in
den H usern waren seine Projekte. Ohne ihn w re
Mavanga nicht so wie es heute dasteht. Mit Father
Julius und Father Lukas hat er gute Nachfolger, die
sein Werk fortsetzen. Beim Fronleichnamsfest haben
wir Pfarrer Sanga gedacht.
Als n chste wichtige Aufgabe sehen wir die
Ausstattung der Schulkinder mit Schulb chern. Jede
Schule hat von uns ein Kopierger t und einen PC
erhalten. Ebenso weitere Schulmaterialien wie
Rechen- und Zeichenger te, Schulhefte, B lle.
Wir, die Mitglieder des Missionsarbeitskreises, sind
guten Mutes, dass wir dank vieler treuer Spender aus
der Kirchengemeinde weiterhin unsere beiden
Partnergemeinden finanziell und materiell unterst tzen
k nnen. Ihnen allen ein herzliches Dankesch n f r
bereits erhaltene Spenden und alle Spenden, die uns
noch erreichen.
Kto.Nr. 101 882 Sparkasse Ulm (BLZ 630 500 00)
Kath. Gesamtkirchenpflege Ulm, Stichwort „Mavanga“
oder „Sao Paulo“.
F r den Missionsarbeitskreis, Wolfgang Ilg
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Frauen-Seminar

Naturheilbehandlung bei Bluthochdruck

Vom Glauben der Muslime und Muslimas.
Eine Einf hrung in die Grundlagen des Islam
und die Rolle der Frauen

Sicherheit im Alltag – Wissen sch tzt

Wer einsam ist, der hat es gut ....?
Chancen und Risiken des Alleinlebens

Wir laden Sie zu unseren Veranstaltungen herzlich
ein, jeweils von 9 – 11 h, Pfarrheim, Harthauserstr. 36,
(im Oktober ins Martinusheim Wiblingen)

Mittwoch, 10. September 2008:

Referent: H. Franz Schmucker
Heilpraktiker, Ulm-G gglingen

Montag, 13. Oktober 2008:
Gemeinsames Frauen-Seminar:

Referentin: Pfarrerin Michaela K ger,
Geschäftsführerin, Haus der Begegnung, Ulm
9:00 – 11:00 Uhr, ,
Ulm-Wiblingen, Dreifaltigkeitsweg 21

Mittwoch, 12. November 2008:

Referent: H. Bernd He , Polizeidirektion Ulm

Mittwoch, 3. Dezember 2008:

Referentin: Fr. Dr. Beate Weingardt, T bingen

Wir freuen uns auf Sie.
Das Team des Frauenseminars: Hildegard Fr hlich,
Siglinde Furmaniak, Marie-Luise Walter, Gertrud Zeiler
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St. Martinusheim

Chorfahrt nach Vukovar in Kroatien
Die S nger und S ngerinnen unseres Kirchenchors
waren Anfang Mai eingeladen beim Projekt „Alt trifft
Jung an der Donau in Vukovar“ den Festgottesdienst
musikalisch mitzufeiern. Nach langer Fahrt mit bester
Verpflegung – ein Lob an die flei igen Helfer – und
Kennenlernen der anderen S nger aus Ulm konnten
wir am Abend erste Eindr cke von der Stadt an der
Donau gewinnen. Trotz des stattfindenden
Wiederaufbaus sind die Spuren des Krieges vor
siebzehn Jahren noch deutlich zu sehen. H hepunkt
der Reise war der feierliche Gottesdienst, zu dem
auch Monsignore Kaupp aus Ulm angereist kam. Wir
sangen die „Kr nungsmesse“ von Mozart und das
„Halleluja“ aus H ndels „Messias“. Die Freude an der
strahlenden Musik in der Klosterkirche, die selbst
schwer besch digt war, die Gemeinschaft der S nger
untereinander und auch das Lob der Gottesdienst-
besucher, war ein Erlebnis, das uns noch lange in
Erinnerung bleiben wird. -

Unsere Chorproben finden
dienstags abwechselnd im
Pfarrheim Harthauser Str.
und in B fingen statt, Beginn
20 h. N heres erfahren Sie
bei Herrn Herbert Pickl,
Tel. 383549 oder
Andrea Fritzenschaft,
Tel. 388104.
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F r die ltere Generation
unserer Kirchengemeinde:
„Der Mensch braucht Gemeinschaft“.

Mittwochstreff f r Seniorinnen und Senioren
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Dem wollen
wir als Kirchengemeinde Rechnung tragen und laden
Sie deshalb recht herzlich ein zu unseren Treffen im
Pfarrheim, Harthauserstr 36 von 14.30 Uhr bis 17 Uhr.
Der
bietet 14-t gig ein abwechslungsreiches Programm;
z.B. Vortr ge und Gespr chsnachmittage zu aktuellen
Themen, heitere bungen f r die grauen Zellen,
leichte Gymnastik im Sitzen, Feiern und Andachten im
Jahreskreis, sowie Halbtagesfahrten in die n here
Umgebung. Nachstehend finden Sie das genaue
Programm und die Termine bis Weihnachten:

10.09.08 Wiedersehen nach den Ferien
24.09.08 Geburtstagsfeier
08.10.08 Betrachtung zum Rosenkranz
23.10.08 Seniorentag im evangelischen

Gemeindehaus K nigstr.
05.11.08 Dasein f r mich und andere
19.11.08 Geburtstagsfeier
03.12.08 Kreativnachmittag
17.12.08 Weihnachtsfeier
Vielleicht haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie
schauen einfach mal bei uns im Pfarrheim vorbei.
Seien Sie herzlich willkommen
F r das Mittwochstreff-Team Marianne Rudhard
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Katholischer Frauenbund

Termine: Herzliche Einladung

Es ist soweit, bis zum Dezember 2008 m chte ich
vom Amt der Vorsitzenden des Kath. Frauenbundes
zur cktreten. Das Amt be ich schon 16 Jahre aus;
und so ist es an der Zeit zu bergeben. F r mich war
es eine sehr sch ne, erf llte Zeit. Eine Zeit mit vielen
Begegnungen mit vielen bewundernswerten Frauen.
Sie alle haben mich mit ihren Erfahrungen reich
beschenkt; und so f llt mir auch der Abschied nicht
ganz leicht. Nun ist die Zeit gekommen, da wir eine
Nachfolgerin suchen m ssen.
Wer k nnte sich vorstellen sich f r die Vorsitzende des
Kath. Frauenbundes zur Verf gung zu stellen?
Mit herzlichen Gr en Edith Scheffold

13.10.08 Clarafest - 19.30 Uhr Pfarrheim
19.10.08 Rosenkranzandacht – 17.00 Uhr

Clarissenhof
17.11.08 „Das verzeihe ich Dir nie“ 19.30 Uhr

Pfarrheim-Vortrag mit Fr.Joos
05.12.08 Advents- Abschiedsfeier,

Zeit und Ort werden noch
Bekannt gegeben
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10 Jahre
Chor Cantabile

19.10.08 im
Gottesdienst

–„Oh happy Day“–
offenes Singen
zum Jubil um

F r das Singen am
Kirchweihsonntag,

um
11.15 Uhr in

Mari Himmelfahrt, in dem Cantabile auch sein
10-j hriges Bestehen feiert, werden moderne,
rhythmische, geistliche Lieder einstudiert.
Die Proben hierzu sind offen f r alle interessierten
S ngerinnen und S nger, die einmal in den Chor
„reinschnuppern“ m chten.
Probentermine sind am Freitag, 12. Sept., 26.Sept.,
10.Okt. und 17.Okt. jeweils um 20.00 Uhr im Pfarr-
heim, Harthauser Stra e.
Der Chor freut sich auf Dein Kommen!

Weitere Informationen gibt es bei Regina Freitag (Tel:
0821/2292794) oder unter www.mh-soeflingen.de
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Liebe S flinger Kirchengemeinde

Ansgar Nartschick

ö
F r die meisten von Ihnen sicher berraschend gebe
ich hiermit mein Ausscheiden aus dem Mesnerdienst
bekannt. Eines m chte ich aber gleich zu Beginn
anmerken: Es sind rein private Gr nde, und es hat
nichts mit der Arbeit eines Mesners zu tun. Ganz im
Gegenteil, die Arbeit in Ihrer/unserer Gemeinde hat
mir von Anfang an sehr viel Freude bereitet und mich
bis zum heutigen Tage positiv ausgef llt. Grund des
Ausscheidens ist der, dass ich den Schritt in die
Selbst ndigkeit riskiere und mich beruflich ganz
einfach noch mal neu orientieren m chte. Ich danke
Ihnen allen von Herzen f r die letzten fast f nf Jahre,
in denen ich in Ihrer Gemeinde den Dienst des
Mesners tun durfte. Mein besonderer Dank gilt Pfarrer
Haas und den beiden guten Seelen des Pfarrb ros,
Frau Enderle und Frau Schiefer. Danke f r alles
M ge Gott seine sch tzende Hand ber Sie alle, liebe
Gemeindemitglieder, halten und Ihr Tun mit seinem
Segen begleiten. Danke, dass ich hier sein durfte
Ihr
P.S.: Ich bleibe Ihnen aber, soweit es meine Zeit
zul sst, ehrenamtlich als Mesner erhalten.
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Gro es Interesse am
Fronleichnamsfest

ß

Am Fronleichnamsfest
wurde auch dieses Jahr
Gottesdienst auf dem
Meinloh-Forum gefeiert.
Seit langer Zeit gab es
wieder einen Blumenteppich zu bewundern, der in
Zusammenarbeit mit den Erzieherinnen, einigen
Frauen und Kindern gestaltet wurde. Rund 250
Personen nahmen am Gottesdienst und an der
anschlie enden Prozession teil. Hervorzuheben ist
auch die toll gestaltete Station an der
Leonhardskapelle. Erstmals waren auch ca. 30
Mitglieder unserer portugiesischen Partnergemeinde
mit ihren Pfarrern dabei, was uns sehr freute.
Wie immer ging es anschlie end zum Pfarrheim. Die
Mitglieder des Wirtschaftsausschusses lie en es sich
nicht nehmen, Wei w rste mit Brezeln, eine
Salatplatte und Gegrilltes anzubieten. Kaffee und ein
B ffet aus gespendeten Kuchen bildeten den
Abschluss. Wirtschaftsausschuss und
Kirchengemeinderat m chten sich bei allen G sten f r
ihr Erscheinen bedanken. Gedankt sei auch allen, die
geholfen haben beim Aufstellen der B nke und
Sonnenschirme, beim Getr nkestand oder beim
Grillen. Vielen Dank auch den Spendern der
Leckeren Kuchen.
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Internationale Nachbarschaftshilfe und
Organisierte Nachbarschaftshilfe (NBH)

Dienst unter
unserer Tr gerschaft eingestellt

Die Kirchengemeinde hat als Rechtstr gerin ihren
Dienst in der Internationalen Nachbarschaftshilfe
beendet. Im Benehmen mit den Kooperationspartnern
hat der Kirchengemeinderat die Aufl sung zum
30. Juni 2008 beschlossen. Unsere bisherige
Einsatzleitung, Frau Scheffold und auch die
Helferinnen und Helfer haben ihren

. Wir danken Frau
Scheffold f r ihre unerm dliche Arbeit, die sie seit
2001 in der Nachbarschaftshilfe geleistet hat. Ebenso
sagen wir den vielen Helferinnen und Helfern, die f r
unsere Nachbarschaftshilfe im Einsatz waren, ein
herzliches Dankesch n. Somit ruht auch unsere
Organisierte S flinger Nachbarschaftshilfe seit dem
01. Juli dieses Jahres. Wir m chten aber gerne die
uns in der Satzung gestellten Aufgaben/Ziele in der
Nachbarschaftshilfe erf llen und sind bez glich der
weiteren Vorgehensweise am Pr fen und berlegen.
Im Namen des Kirchengemeinderates
Joachim Haas
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Achten statt chten - eine Initiative
r benachteiligte Jugendliche.

27./28.September
Gottesdienste

ä
fü
Mit dieser Kampagne wirbt die Caritas
Deutschland daf r, Jugendliche und junge
Erwachsene als Menschen mit vielfachen
Talenten wahrzunehmen. Am
finden dazu statt, Mitgestaltung durch
die Die Kollekte wird f r
dieses Anliegen verwendet. Dieser Ausgabe liegen
Überweisungstr ger bei.
Herzlichen Dank f r Ihre Spende.
M. Maichel und M. Rudhard f r den Caritasausschuss
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bolivianische Gruppe “Ayra”.

1 Jahr Tagespflege Clarissenhof

Frau Stephanie Dorroch

0731/93678-0
dorroch@clarissenhof-ulm.de

Im April 2006 er ffnete die Tagespflege im
Clarissenhof. Das Angebot, zu pflegende Angeh rige
tageweise zu betreuen und damit gerade den
Angeh rigen eine Entlastung anzubieten, wird gerne
in Anspruch genommen. F r die G ste der
Tagespflege bringt dieses Angebot gleich einen
doppelten Vorteil. Sie werden fachkundig betreut, sind
nicht alleine, verbringen den Tag strukturiert und in
geselliger Umgebung und m ssen daf r aber ihr
geliebtes zu Hause, ihre vertraute Umgebung, nicht
aufgeben. Die Unterstützungsleistungen durch die
Pflegeversicherung sind nun gesetzlich angepasst
worden. Das Angebot der Tagespflege richtet sich an
die pflegenden Angeh rigen, um ihnen die M glichkeit
zum Verschnaufen, zum Innehalten, anzubieten.
Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich
vertrauensvoll an uns. In einem pers nlichen
Gespr ch wird Ihnen unsere Sozialdienstleitung,

, die Leistungen und
selbstverst ndlich auch die Kosten der Tagespflege
darstellen.Sie steht Ihnen f r Fragen gerne zur
Verf gung. Sie erreichen uns telefonisch unter

oder per Email direkt an Frau Dorroch
unter
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R ckblick: Neu-Zugezogenen-Tagü
Der Vorstadtverein, die evangelische
Christuskirchengemeinde und die
katholische Kirchengemeinde
Mari Himmelfahrt luden gemeinsam alle
neu zugezogenen B rger S flingens zu
einem Kennenlerntag am Sonntag,
den 8.6.2008 ein.
Etwa 70 Frauen, M nner und Kinder trafen
sich zum Auftakt an und in der
Christuskirche, zur kurzen F hrung. Weiter
ging es dann durch Alts flingen, vorbei an
geschichtstr chtigen St tten, zum Klosterhof,
wo die G ste schon mit Kaffee, Hefezopf und
Brezeln erwartet wurden. Anschlie end bot
sich die Gelegenheit, das Museum, die
Kirche mit Pfarrhaus, das Forsthaus, das alte Rathaus
und noch einige andere historischen Geb ude aus der
Gr ndungszeit des Klarissenklosters vor 750 Jahren
zu besichtigen.
Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Mitwirkenden und
Beteiligten. M ge dieser Nachmittag den Neu-
Zugezogenen in angenehmer Erinnerung bleiben.
F r den Caritas-Ausschuss: Marianne Rudhard
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Der nun schon zur Tradition gewordene
findet wieder im evangelischen

Gemeindehaus in der K nigstra e am
statt. Wir laden hierzu herzlich ein.

ökumenische
Seniorentag

23. Oktober
2008

ö ß

Katholische Junge Gemeinde

Sammlung
22.November

3. Oktober KJG Vollversamm-
lung

2. Oktober Suser- und
Zwiebelkuchenfest

KJG Show-
Abend

15. Nov.

- Da KJGeht was
Im Namen der KJG möchte ich mich entschuldigen f r
ein Missverst ndnis bei der letzten KJG Altpapier-
sammlung. Aufgrund eines Wechsels bei den
Entsorgungsbetrieben der Stadt Ulm gab es
Kommunikationsschwierigkeiten. In der st dtischen
M llinfo wurde der falsche Sammlungstermin
abgedruckt, n mlich der 21. Juni. Unser festgelegter
Sammlungstermin war allerdings der 14. Juni. Wir
m chten uns deshalb bei allen betroffenen Sammlern
entschuldigen, die deswegen Probleme mit ihrem
Papier hatten. Es war nicht in unserer Absicht, und
eine zweite Sammlung am 22.6. w re logistisch nicht
m glich gewesen. Ich hoffe, wir haben ihr Vertrauen
nicht verloren, und sie sammeln auch weiterhin f r
uns. Die kommende findet am

statt.
Am steht wieder die

auf dem Programm. Dort werden die
verschiedenen mter entlastet und neu gew hlt. Hier
sind nat rlich alle KJG Mitglieder herzlichst
eingeladen zu kommen, sich zu u ern zur KJG und
vor allem zu w hlen. Bei entsprechendem Alter kann
man sich nat rlich auch selbst aufstellen lassen. Am

gibt es wie gewohnt das
im Don Bosco- Jugendhaus, zu

dem alle herzlich eingeladen sind. Unser
(fr her hie der mal KJG

Elternabend) findet am statt,
die Einladungen folgen nat rlich noch.
Es wird zweifelsfrei ein toller Abend.
Danke f r Ihr Interesse.
F r die Pfarrjugendleitung
Matthias Schwarz
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Ministranten
Hallo liebe Gemeinde, das Mini-Team probte von April
bis Juli mit den interessierten Kommunion-Kindern
den Altardienst. Am 05.Juli 08 zogen wir feierlich in die
Kirche ein und bernahmen 16 neue Ministrantinnen
und Ministranten. Sie wurden von Pfarrer Haas mit
Handschlag aufgenommen und bekamen ihr
Dienstkreuz umgeh ngt. Im Anschluss durften die 16
neuen Minis zum 1. Mal ministrieren. Wir w nschen
den neuen Minis viel Freude bei ihrem Dienst und
freuen uns, dass die Ministrantenanzahl wieder auf
100 angewachsen ist. Am 27.-28.Juni 08 veranstaltete
das Mini-Team zusammen mit der KJG f r alle
Kommunion-Kinder ein Freizeitwochenende im
Pater-Josef-Kentenich-Haus in Harthausen. Mit vielen
lustigen Spielen erlebten wir mit 22 Kindern ein tolles
Wochenende. Leider fiel der Ausflug der Minis und
KJG wegen zu geringer Teilnehmer aus. Dagegen
verspricht unsere „Kleine Minih tte“ in Thalkirchdorf
mit 34 Teilnehmern erfolgversprechender zu werden.
Auf unserer Homepage, www.mh-soeflingen.de,
finden Sie Bilder von unseren Veranstaltungen.
Ich w nsche Ihnen noch einen sch nen Herbst und
einen sch nen Jubil umsfestgottesdienst, an dem
hoffentlich alle 100 Minis beteiligt sind.
F r das Mini-Team: Sebastian Kaupper
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Achten statt ächten
Siehe Seite 3
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Wir w nschen unseren neugetauften
Gemeindemitgliedern viel Gl ck f r
ihre Zukunft

Wir w nschen unseren jungen
Ehepaaren Gl ck und Segen auf
dem gemeinsamen Lebensweg

Wir w nschen unseren
Verstorbenen den Frieden in Gott
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Anouk Herrmann, Seflerweg 11
Ruben Leon Hidalgo Metzler, Maienw.2
Lisa Marie Karan, Hinter der Mauer 12
Alexander Wastl, Am Sudhaus 13
Simon Wastl, Am Sudhaus 13
Yannick Leon Sepp, Meichsnerweg 11
Steffen Villing, Weidachweg 24
Aaron Elias Biek, Klosterhof 26
Jasmin Erika Herzberg, J.-Syrlin-Str. 40
Leonie Satinovic, Neue Gasse 20
Fabio Gutschmidt, J rg-Syrlin-Str.68
Luca Tim Leger, Maienweg 188
Chiara Shirin Conrads, Waidstra e 51
Marie Lysanne Schadenberger,
Kapellengasse 5
Tim Blazevic, Griesgasse 35/1
Katharina Viktoria Lisa Paula Maria
Theresia Lutz, F nf-B ume-Weg 99
Alessio Riccardo Schmid, Tal ckerw.26
Noah-Samuel Schulte, Maienweg 70

Tanja Maria Rothmayr und
Alexander Krupp
Sandra Sylvia Stumpp und
Claus Alexander Kiener
Daniela Neubauer und
Juan Carlos Casal Bujan
Manuela Vogellehner und
Christian Henrich

Anna Ostertag, Clarissenstra e 11
Annelore Raab, Bei den Quellen 38
Katharina Maria Gutej, Klosterhof 33
Elfriede Schmucker, Auf der Laue 11
Horst Erwin Pfeiffer, J rg-Syrlin-Str.107
Elisabeta Saumweber, Clarissenstr.11
Hildegard Maria K ster, Am Sudhaus 8
Elisabeth Jahnke, Michel-Erhart-W.28
Rosa K hmstedt, S flinger Stra e 233
Hildegard Kiefer, Magirusstra e 48
Manfred Friedrich Becker,
F nf-B ume-Weg 85
Anton Rampf, Schl sslesgasse 13/1
Josefine Wilhelmine Knappich,
Clarissenstra e 11
Helmut Paul Sautter, Lehnerweg 5
Gertrud Schilling, Clarissenstra e 11
Karl Bassetti, J rg-Syrlin-Stra e 37/1
Hildegard Gieser, Am Sudhaus 8
Helmut Dawid, Maienweg 93
Engelbert Megele, Ottiliengasse 3
Elisabeth Str bele, Clarissenstra e 11
Anton Eggel, Clarissenstra e 11
Alfons Schilling, Clarissenstra e 11
Marie-Luise Pastoors, S flinger Str.223
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Di zesaner Er ffnungsgottesdienst

11. Oktober 2008
18.30 Uhr Kirche

St. Elisabeth

ö ö
zum Sonntag der Weltmission 2008 in
Ulm am Samstag,
um in der

in Ulm. Begleitet wird der
Gottesdienst vom Chor der
ghanaischen Gemeinde Stuttgart.
Danach ist im Roncalli-Haus eine
Veranstaltung mit kurzen inhaltlichen
und musikalischen Beitr gen von
P. Schonecke, der Steyler Missionarin
Sr. Petra Bigge und dem ghanaischen
Chor rund um das Motto „Mach den
Raum deines Zeltes weit“ (Jes 54,2).
Verschiedene Eine-Welt-Gruppen aus
dem Dekanat Ehingen-Ulm werden
sich vorstellen. Die Ausstellung im
Roncalli-Haus beginnt bereits um
17 Uhr mit einem Rundgang von
Weihbischof Renz und Dr. Kr mer.

ä
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Firmung 2009
27. Juni 2009

16.00 Uhr
Am Samstag, um

spendet Pr lat Glaser den
Jugendlichen das Sakrament der
Firmung. N heres wird noch bekannt
gegeben.

ä
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Einladung zum H ttenfestü
am Albert Gl ckle Haus
Sonntag, 14. September 2008
Gottesdienst um 10 Uhr

ö

Herzliche Einladung
Zu unserer Gemeindewanderung,

20. und 21. September

die im Rahmen der Seelsorgeeinheit
Mari Himmelfahrt, St. Elisabeth und
Heilig Geist am

stattfindet.
Unsere diesj hrige zweit gige
Wanderung f hrt am ersten Tag von
Schelklingen nach Bach, wo wir

bernachten werden. Am Sonntag
wandern wir weiter Richtung S flingen.
An beiden Tagen laden uns
verschiedene Stationen unterwegs zum
Verweilen ein. In S flingen wird es
einen gemeinsamen Abschluss geben.
Weitere Informationen entnehmen Sie
bitte den ausgelegten Faltbl ttern.
Besonders freut uns die Unterst tzung
durch die KJG, ohne die das Projekt in
diesem Rahmen nicht m glich w re.
Das Vorbereitungsteam
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Martinsspiel

Meinloh-Forum
12. November 2008 um 17.30 Uhr

In Zusammen-
arbeit mit dem
Vorstadtverein
S flingen, den
beiden Kirchen-
gemeinden und mehreren Kinderg rten
findet dieses Jahr bereits zum dritten
Mal im am Mittwoch,

ein
Martinsspiel statt.
Herzliche Einladung
An die ganze Gemeinde
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GLAUBEN

GEMEINSAM

ERLEBEN

Der Weihnachtsmarkt

22.11.2008
14.00 – 16.00 Uhr

unserer Kirchengemeinde ist am
Samstag, den
Von im Pfarrheim,
Harthauserstraße 36.
Wie immer werden wir auch in diesem
Jahr von unseren Kinderg rten und
einigen Gruppierungen unserer
Kirchengemeinde unterst tzt.
Auf Ihr Kommen freut sich das
Team vom Bastelkreis.
C. Bader

ä
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Kirchenchor singt die
Harmoniemesse von Joseph Haydn

Festgottesdienst
12. Oktober

Nach vielen Chorproben, mit
Unterst tzung der Gasts ngerinnen
und -s nger, freuen wir uns auf den

mit unserem Bischof
Gebhard F rst am .
Mit gro em Orchester
und Solisten werden wir
unter der Leitung von
Herrn Ivo Sauter die
Harmoniemesse von
Joseph Haydn auff hren.
Danke allen, die mitwirken und uns
unterst tzt haben, vor allem Herrn
Sauter mit seiner ganzen Kraft und
Motivationsgabe.
Herbert Pickl
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Die Musik der „vier Jahreszeiten von
Antonio Vivaldi“ begleitete uns das
ganze Kindergartenjahr hindurch und
fand seinen H hepunkt als Thema
unseres Sommerfestes. Mit Musik,
Tanz und Bewegung stellten die Kinder
jede Jahreszeit den zahlreichen
G sten, darunter als Tr gervertreterin
Frau Rudhard, vor. Die Spielestationen
f r Eltern und Kinder waren nat rlich
dem Thema angepasst. Kaffee und
Kuchen, sowie Gegrilltes und Salate
und die traditionelle gro e Tombola
(ohne Nieten) machten das Fest zu
einem gro artigen Ereignis. Gut
vorbereitet f r die Schule geht f r 18
Vorschulkinder mit der bernachtung
und der Verabschiedung ihre
Kindergartenzeit zu Ende. Unsere
guten W nsche begleiten die Kinder
weiterhin. Allen Eltern danken wir f r ihr
Engagement f r und in unserem
Kindergarten; denn nur so wird unser
Leitspruch wahr:

Das Sonnenheim - Team
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„Sie wollen das
Beste f r Ihr Kind - wir auch“.ü

Kindergarten
Sonnenheim

Erstkommunion 2009
Elternabend

13. November 2008, 20.00 Uhr

19. April 2009 um 10.00 Uhr.

Mit einem am

im Pfarrheim beginnt unsere
Erstkommunionvorbereitung f r 2009.
Angesprochen sind alle Kinder, die jetzt
ab dem neuen Schuljahr die dritte
Klasse besuchen und deren Eltern. Die
Kinder werden ber die jeweiligen
Schulen erfasst, und die Eltern erhalten
rechtzeitig f r diesen Elternabend eine
Einladung. Die Erstkommunionfeier
selber findet wie immer am Wei en
Sonntag statt; das ist n chstes Jahr am

J.Haas
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Krankensalbung
9.Oktober

16.30 Uhr
ist am Donnerstag, um

in der Kapelle
des Clarissenhofes.
Wer einen Fahrdienst braucht melde
sich bitte bis Dienstagvormittag im
Pfarrb ro. Tel.: 9 38 63 90ü

Regelm ige Gottesdienste
In Mari Himmelfahrt

äß
ä

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Beichtgelegenheit

Samstag

Regelung der
Sonntagsgottesdienste

Montag – Samstag

Besondere Gottesdienste:

Samstag, 13. September 2008

Sonntag, 14 September 2008

Sonntag, 28. September 2008
Caritassonntag

Samstag, 04. Oktober 2008
18.00

Sonntag, 05. Oktober 2008
Erntedankfest

Donnerstag, 09. Oktober 2008
16.30 Uhr

Samstag, 11. Oktober 2008

Sonntag, 12. Oktober 2008

Sonntag, 19. Oktober 2008
Kirchweihfest

Samstag, 01. November 2008
Fest Allerheiligen

Sonntag, 02. November 2008
Allerseelen

Samstag, 15. November 2008

Sonntag, 16. November 2008

Sonntag, 30. November 2008
1. Adventssonntag

Zu den Rosenkranzandachten

Tauffeiern

Familiengottesdienste

Komm feiere mit

Kindergottesdienste
im Forsthaus parallel zum
Sonntagsgottesdienst

18.00 Uhr Eucharistiefeier

07.45 Uhr Sch lergottesdienst
Letzter Mittwoch im Monat: 16.00 Uhr
Eucharistiefeier oder Wort-Gottes-Feier
im ASB Heim

16.30 Uhr Eucharistiefeier und Wort-
Gottes-Feier im Wechsel im
Clarissenhof

08.00 Uhr Eucharistiefeier

samstags um 18.00 Uhr in der Kirche
und nach Vereinbarung mit Pfr. Haas

18.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden 1., 3. und evtl. 5. Sonntag in der
Regel um 11.15 Uhr
Jeden 2. und 4. Sonntag um 9.00 Uhr.

17.00 Uhr (nach Zeitumstellung 16.00
Uhr) Rosenkranz in St. Leonhard

9.00 Uhr kumenischer
Schulanfangsgottesdienst f r die
Erstkl ssler der Meinlohschule

9.00 Uhr Eucharistiefeier
10.00 Uhr Eucharistiefeier auf der
H tte in Thalkirchdorf zum H ttenfest

9.00 Uhr Eucharistiefeier und „Komm
feiere mit“

Uhr Eucharistiefeier,
gemeinsam mit der Portugiesischen
Gemeinde zum Patrozinium des Hl.
Franziskus

11.15 Uhr Eucharistiefeier

Krankensalbung in der
Kapelle des Clarissenhofes

Keine Vorabendmesse in
Mari Himmelfahrt

18.30 Di zesaner Er ffnungsgottesd.
zum Sonntag der Weltmission in
St. Elisabeth
mit Weihbischof Thomas Renz,
Bischof Dr. Alfred Maluma (Tansania)
und Domkapitular Dr. Klaus Kr mer,
auch vorbereitet und mitgestaltet von
unserem Missionsarbeitskreis

10.00 Uhr Festgottesdienst zum
Klosterjubil um mit
Bischof Dr. Gebhard F rst.
Parallel dazu „Komm feiere mit“ und
Kindergottesdienst

11.15 Uhr Eucharistiefeier mit
Cantabile (10 Jahre Cantabile)

9.00 Uhr Eucharistiefeier
14.00 Uhr Rosenkranz in
Mari Himmelfahrt
14.30 Uhr Andacht mit anschlie endem
Gr berbesuch

11.15 Uhr Eucharistiefeier f r alle
Verstorbenen

18.30 Uhr Jugendgottesdienst,
anschlie end KJG Elternabend im
Pfarrheim

11.15 Uhr Eucharistiefeier,
die Christuskirchengemeinde ist bei
uns zu Gast

11.15 Uhr Eucharistiefeier mit den
St. Georgs-Chorknaben

an den Sonntagen im Oktober um
18.30 Uhr herzliche Einladung
05. Oktober in unserer Kirche
19. Oktober im Clarissenhof, gestaltet
vom Frauenbund

28. September 2008 um 11.45 Uhr
19. Oktober 2008 um 12.30 Uhr (oder
im Gottesdienst um 11.15 Uhr)

23. November 2008 um 9.00 Uhr mit
dem Familiengottesdienstteam
07. Dezember 2008 um 11.15 Uhr mit
den Kinderg rten

f r Vorschul- und
Grundschulkinder,
parallel zum Gottesdienst
im Beichtgang der Kirche:
28. September 2008 um 9.00 Uhr
12. Oktober 2008 um 10.00 Uhr
15. November 2008 um 10.00 Uhr in
der St. Leonhardskapelle

12. Oktober 2008 um 10.00 Uhr,
Beginn in der Kirche
16. November 2008 um 11.15 Uhr
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Wir w nschen unseren neugetauften
Gemeindemitgliedern viel Gl ck f r
ihre Zukunft

Wir w nschen unseren jungen
Ehepaaren Gl ck und Segen auf
dem gemeinsamen Lebensweg

Wir w nschen unseren
Verstorbenen den Frieden in Gott
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Anouk Herrmann, Seflerweg 11
Ruben Leon Hidalgo Metzler, Maienw.2
Lisa Marie Karan, Hinter der Mauer 12
Alexander Wastl, Am Sudhaus 13
Simon Wastl, Am Sudhaus 13
Yannick Leon Sepp, Meichsnerweg 11
Steffen Villing, Weidachweg 24
Aaron Elias Biek, Klosterhof 26
Jasmin Erika Herzberg, J.-Syrlin-Str. 40
Leonie Satinovic, Neue Gasse 20
Fabio Gutschmidt, J rg-Syrlin-Str.68
Luca Tim Leger, Maienweg 188
Chiara Shirin Conrads, Waidstra e 51
Marie Lysanne Schadenberger,
Kapellengasse 5
Tim Blazevic, Griesgasse 35/1
Katharina Viktoria Lisa Paula Maria
Theresia Lutz, F nf-B ume-Weg 99
Alessio Riccardo Schmid, Tal ckerw.26
Noah-Samuel Schulte, Maienweg 70

Tanja Maria Rothmayr und
Alexander Krupp
Sandra Sylvia Stumpp und
Claus Alexander Kiener
Daniela Neubauer und
Juan Carlos Casal Bujan
Manuela Vogellehner und
Christian Henrich

Anna Ostertag, Clarissenstra e 11
Annelore Raab, Bei den Quellen 38
Katharina Maria Gutej, Klosterhof 33
Elfriede Schmucker, Auf der Laue 11
Horst Erwin Pfeiffer, J rg-Syrlin-Str.107
Elisabeta Saumweber, Clarissenstr.11
Hildegard Maria K ster, Am Sudhaus 8
Elisabeth Jahnke, Michel-Erhart-W.28
Rosa K hmstedt, S flinger Stra e 233
Hildegard Kiefer, Magirusstra e 48
Manfred Friedrich Becker,
F nf-B ume-Weg 85
Anton Rampf, Schl sslesgasse 13/1
Josefine Wilhelmine Knappich,
Clarissenstra e 11
Helmut Paul Sautter, Lehnerweg 5
Gertrud Schilling, Clarissenstra e 11
Karl Bassetti, J rg-Syrlin-Stra e 37/1
Hildegard Gieser, Am Sudhaus 8
Helmut Dawid, Maienweg 93
Engelbert Megele, Ottiliengasse 3
Elisabeth Str bele, Clarissenstra e 11
Anton Eggel, Clarissenstra e 11
Alfons Schilling, Clarissenstra e 11
Marie-Luise Pastoors, S flinger Str.223
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Di zesaner Er ffnungsgottesdienst

11. Oktober 2008
18.30 Uhr Kirche

St. Elisabeth

ö ö
zum Sonntag der Weltmission 2008 in
Ulm am Samstag,
um in der

in Ulm. Begleitet wird der
Gottesdienst vom Chor der
ghanaischen Gemeinde Stuttgart.
Danach ist im Roncalli-Haus eine
Veranstaltung mit kurzen inhaltlichen
und musikalischen Beitr gen von
P. Schonecke, der Steyler Missionarin
Sr. Petra Bigge und dem ghanaischen
Chor rund um das Motto „Mach den
Raum deines Zeltes weit“ (Jes 54,2).
Verschiedene Eine-Welt-Gruppen aus
dem Dekanat Ehingen-Ulm werden
sich vorstellen. Die Ausstellung im
Roncalli-Haus beginnt bereits um
17 Uhr mit einem Rundgang von
Weihbischof Renz und Dr. Kr mer.

ä

ä

Firmung 2009
27. Juni 2009

16.00 Uhr
Am Samstag, um

spendet Pr lat Glaser den
Jugendlichen das Sakrament der
Firmung. N heres wird noch bekannt
gegeben.

ä

ä

Einladung zum H ttenfestü
am Albert Gl ckle Haus
Sonntag, 14. September 2008
Gottesdienst um 10 Uhr

ö

Herzliche Einladung
Zu unserer Gemeindewanderung,

20. und 21. September

die im Rahmen der Seelsorgeeinheit
Mari Himmelfahrt, St. Elisabeth und
Heilig Geist am

stattfindet.
Unsere diesj hrige zweit gige
Wanderung f hrt am ersten Tag von
Schelklingen nach Bach, wo wir

bernachten werden. Am Sonntag
wandern wir weiter Richtung S flingen.
An beiden Tagen laden uns
verschiedene Stationen unterwegs zum
Verweilen ein. In S flingen wird es
einen gemeinsamen Abschluss geben.
Weitere Informationen entnehmen Sie
bitte den ausgelegten Faltbl ttern.
Besonders freut uns die Unterst tzung
durch die KJG, ohne die das Projekt in
diesem Rahmen nicht m glich w re.
Das Vorbereitungsteam
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Martinsspiel

Meinloh-Forum
12. November 2008 um 17.30 Uhr

In Zusammen-
arbeit mit dem
Vorstadtverein
S flingen, den
beiden Kirchen-
gemeinden und mehreren Kinderg rten
findet dieses Jahr bereits zum dritten
Mal im am Mittwoch,

ein
Martinsspiel statt.
Herzliche Einladung
An die ganze Gemeinde

ö

ä

GLAUBEN

GEMEINSAM

ERLEBEN

Der Weihnachtsmarkt

22.11.2008
14.00 – 16.00 Uhr

unserer Kirchengemeinde ist am
Samstag, den
Von im Pfarrheim,
Harthauserstraße 36.
Wie immer werden wir auch in diesem
Jahr von unseren Kinderg rten und
einigen Gruppierungen unserer
Kirchengemeinde unterst tzt.
Auf Ihr Kommen freut sich das
Team vom Bastelkreis.
C. Bader

ä

ü

Kirchenchor singt die
Harmoniemesse von Joseph Haydn

Festgottesdienst
12. Oktober

Nach vielen Chorproben, mit
Unterst tzung der Gasts ngerinnen
und -s nger, freuen wir uns auf den

mit unserem Bischof
Gebhard F rst am .
Mit gro em Orchester
und Solisten werden wir
unter der Leitung von
Herrn Ivo Sauter die
Harmoniemesse von
Joseph Haydn auff hren.
Danke allen, die mitwirken und uns
unterst tzt haben, vor allem Herrn
Sauter mit seiner ganzen Kraft und
Motivationsgabe.
Herbert Pickl
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Die Musik der „vier Jahreszeiten von
Antonio Vivaldi“ begleitete uns das
ganze Kindergartenjahr hindurch und
fand seinen H hepunkt als Thema
unseres Sommerfestes. Mit Musik,
Tanz und Bewegung stellten die Kinder
jede Jahreszeit den zahlreichen
G sten, darunter als Tr gervertreterin
Frau Rudhard, vor. Die Spielestationen
f r Eltern und Kinder waren nat rlich
dem Thema angepasst. Kaffee und
Kuchen, sowie Gegrilltes und Salate
und die traditionelle gro e Tombola
(ohne Nieten) machten das Fest zu
einem gro artigen Ereignis. Gut
vorbereitet f r die Schule geht f r 18
Vorschulkinder mit der bernachtung
und der Verabschiedung ihre
Kindergartenzeit zu Ende. Unsere
guten W nsche begleiten die Kinder
weiterhin. Allen Eltern danken wir f r ihr
Engagement f r und in unserem
Kindergarten; denn nur so wird unser
Leitspruch wahr:

Das Sonnenheim - Team
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„Sie wollen das
Beste f r Ihr Kind - wir auch“.ü

Kindergarten
Sonnenheim

Erstkommunion 2009
Elternabend

13. November 2008, 20.00 Uhr

19. April 2009 um 10.00 Uhr.

Mit einem am

im Pfarrheim beginnt unsere
Erstkommunionvorbereitung f r 2009.
Angesprochen sind alle Kinder, die jetzt
ab dem neuen Schuljahr die dritte
Klasse besuchen und deren Eltern. Die
Kinder werden ber die jeweiligen
Schulen erfasst, und die Eltern erhalten
rechtzeitig f r diesen Elternabend eine
Einladung. Die Erstkommunionfeier
selber findet wie immer am Wei en
Sonntag statt; das ist n chstes Jahr am

J.Haas
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Krankensalbung
9.Oktober

16.30 Uhr
ist am Donnerstag, um

in der Kapelle
des Clarissenhofes.
Wer einen Fahrdienst braucht melde
sich bitte bis Dienstagvormittag im
Pfarrb ro. Tel.: 9 38 63 90ü

Regelm ige Gottesdienste
In Mari Himmelfahrt

äß
ä

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Beichtgelegenheit

Samstag

Regelung der
Sonntagsgottesdienste

Montag – Samstag

Besondere Gottesdienste:

Samstag, 13. September 2008

Sonntag, 14 September 2008

Sonntag, 28. September 2008
Caritassonntag

Samstag, 04. Oktober 2008
18.00

Sonntag, 05. Oktober 2008
Erntedankfest

Donnerstag, 09. Oktober 2008
16.30 Uhr

Samstag, 11. Oktober 2008

Sonntag, 12. Oktober 2008

Sonntag, 19. Oktober 2008
Kirchweihfest

Samstag, 01. November 2008
Fest Allerheiligen

Sonntag, 02. November 2008
Allerseelen

Samstag, 15. November 2008

Sonntag, 16. November 2008

Sonntag, 30. November 2008
1. Adventssonntag

Zu den Rosenkranzandachten

Tauffeiern

Familiengottesdienste

Komm feiere mit

Kindergottesdienste
im Forsthaus parallel zum
Sonntagsgottesdienst

18.00 Uhr Eucharistiefeier

07.45 Uhr Sch lergottesdienst
Letzter Mittwoch im Monat: 16.00 Uhr
Eucharistiefeier oder Wort-Gottes-Feier
im ASB Heim

16.30 Uhr Eucharistiefeier und Wort-
Gottes-Feier im Wechsel im
Clarissenhof

08.00 Uhr Eucharistiefeier

samstags um 18.00 Uhr in der Kirche
und nach Vereinbarung mit Pfr. Haas

18.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden 1., 3. und evtl. 5. Sonntag in der
Regel um 11.15 Uhr
Jeden 2. und 4. Sonntag um 9.00 Uhr.

17.00 Uhr (nach Zeitumstellung 16.00
Uhr) Rosenkranz in St. Leonhard

9.00 Uhr kumenischer
Schulanfangsgottesdienst f r die
Erstkl ssler der Meinlohschule

9.00 Uhr Eucharistiefeier
10.00 Uhr Eucharistiefeier auf der
H tte in Thalkirchdorf zum H ttenfest

9.00 Uhr Eucharistiefeier und „Komm
feiere mit“

Uhr Eucharistiefeier,
gemeinsam mit der Portugiesischen
Gemeinde zum Patrozinium des Hl.
Franziskus

11.15 Uhr Eucharistiefeier

Krankensalbung in der
Kapelle des Clarissenhofes

Keine Vorabendmesse in
Mari Himmelfahrt

18.30 Di zesaner Er ffnungsgottesd.
zum Sonntag der Weltmission in
St. Elisabeth
mit Weihbischof Thomas Renz,
Bischof Dr. Alfred Maluma (Tansania)
und Domkapitular Dr. Klaus Kr mer,
auch vorbereitet und mitgestaltet von
unserem Missionsarbeitskreis

10.00 Uhr Festgottesdienst zum
Klosterjubil um mit
Bischof Dr. Gebhard F rst.
Parallel dazu „Komm feiere mit“ und
Kindergottesdienst

11.15 Uhr Eucharistiefeier mit
Cantabile (10 Jahre Cantabile)

9.00 Uhr Eucharistiefeier
14.00 Uhr Rosenkranz in
Mari Himmelfahrt
14.30 Uhr Andacht mit anschlie endem
Gr berbesuch

11.15 Uhr Eucharistiefeier f r alle
Verstorbenen

18.30 Uhr Jugendgottesdienst,
anschlie end KJG Elternabend im
Pfarrheim

11.15 Uhr Eucharistiefeier,
die Christuskirchengemeinde ist bei
uns zu Gast

11.15 Uhr Eucharistiefeier mit den
St. Georgs-Chorknaben

an den Sonntagen im Oktober um
18.30 Uhr herzliche Einladung
05. Oktober in unserer Kirche
19. Oktober im Clarissenhof, gestaltet
vom Frauenbund

28. September 2008 um 11.45 Uhr
19. Oktober 2008 um 12.30 Uhr (oder
im Gottesdienst um 11.15 Uhr)

23. November 2008 um 9.00 Uhr mit
dem Familiengottesdienstteam
07. Dezember 2008 um 11.15 Uhr mit
den Kinderg rten

f r Vorschul- und
Grundschulkinder,
parallel zum Gottesdienst
im Beichtgang der Kirche:
28. September 2008 um 9.00 Uhr
12. Oktober 2008 um 10.00 Uhr
15. November 2008 um 10.00 Uhr in
der St. Leonhardskapelle

12. Oktober 2008 um 10.00 Uhr,
Beginn in der Kirche
16. November 2008 um 11.15 Uhr
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10 Jahre
Chor Cantabile

19.10.08 im
Gottesdienst

–„Oh happy Day“–
offenes Singen
zum Jubil um

F r das Singen am
Kirchweihsonntag,

um
11.15 Uhr in

Mari Himmelfahrt, in dem Cantabile auch sein
10-j hriges Bestehen feiert, werden moderne,
rhythmische, geistliche Lieder einstudiert.
Die Proben hierzu sind offen f r alle interessierten
S ngerinnen und S nger, die einmal in den Chor
„reinschnuppern“ m chten.
Probentermine sind am Freitag, 12. Sept., 26.Sept.,
10.Okt. und 17.Okt. jeweils um 20.00 Uhr im Pfarr-
heim, Harthauser Stra e.
Der Chor freut sich auf Dein Kommen!

Weitere Informationen gibt es bei Regina Freitag (Tel:
0821/2292794) oder unter www.mh-soeflingen.de
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6 Kontakte Herbst 2008

Liebe S flinger Kirchengemeinde

Ansgar Nartschick

ö
F r die meisten von Ihnen sicher berraschend gebe
ich hiermit mein Ausscheiden aus dem Mesnerdienst
bekannt. Eines m chte ich aber gleich zu Beginn
anmerken: Es sind rein private Gr nde, und es hat
nichts mit der Arbeit eines Mesners zu tun. Ganz im
Gegenteil, die Arbeit in Ihrer/unserer Gemeinde hat
mir von Anfang an sehr viel Freude bereitet und mich
bis zum heutigen Tage positiv ausgef llt. Grund des
Ausscheidens ist der, dass ich den Schritt in die
Selbst ndigkeit riskiere und mich beruflich ganz
einfach noch mal neu orientieren m chte. Ich danke
Ihnen allen von Herzen f r die letzten fast f nf Jahre,
in denen ich in Ihrer Gemeinde den Dienst des
Mesners tun durfte. Mein besonderer Dank gilt Pfarrer
Haas und den beiden guten Seelen des Pfarrb ros,
Frau Enderle und Frau Schiefer. Danke f r alles
M ge Gott seine sch tzende Hand ber Sie alle, liebe
Gemeindemitglieder, halten und Ihr Tun mit seinem
Segen begleiten. Danke, dass ich hier sein durfte
Ihr
P.S.: Ich bleibe Ihnen aber, soweit es meine Zeit
zul sst, ehrenamtlich als Mesner erhalten.
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Gro es Interesse am
Fronleichnamsfest

ß

Am Fronleichnamsfest
wurde auch dieses Jahr
Gottesdienst auf dem
Meinloh-Forum gefeiert.
Seit langer Zeit gab es
wieder einen Blumenteppich zu bewundern, der in
Zusammenarbeit mit den Erzieherinnen, einigen
Frauen und Kindern gestaltet wurde. Rund 250
Personen nahmen am Gottesdienst und an der
anschlie enden Prozession teil. Hervorzuheben ist
auch die toll gestaltete Station an der
Leonhardskapelle. Erstmals waren auch ca. 30
Mitglieder unserer portugiesischen Partnergemeinde
mit ihren Pfarrern dabei, was uns sehr freute.
Wie immer ging es anschlie end zum Pfarrheim. Die
Mitglieder des Wirtschaftsausschusses lie en es sich
nicht nehmen, Wei w rste mit Brezeln, eine
Salatplatte und Gegrilltes anzubieten. Kaffee und ein
B ffet aus gespendeten Kuchen bildeten den
Abschluss. Wirtschaftsausschuss und
Kirchengemeinderat m chten sich bei allen G sten f r
ihr Erscheinen bedanken. Gedankt sei auch allen, die
geholfen haben beim Aufstellen der B nke und
Sonnenschirme, beim Getr nkestand oder beim
Grillen. Vielen Dank auch den Spendern der
Leckeren Kuchen.

ß

ß
ß

ß ü

ü

ö ä ü

ä
ä

Internationale Nachbarschaftshilfe und
Organisierte Nachbarschaftshilfe (NBH)

Dienst unter
unserer Tr gerschaft eingestellt

Die Kirchengemeinde hat als Rechtstr gerin ihren
Dienst in der Internationalen Nachbarschaftshilfe
beendet. Im Benehmen mit den Kooperationspartnern
hat der Kirchengemeinderat die Aufl sung zum
30. Juni 2008 beschlossen. Unsere bisherige
Einsatzleitung, Frau Scheffold und auch die
Helferinnen und Helfer haben ihren

. Wir danken Frau
Scheffold f r ihre unerm dliche Arbeit, die sie seit
2001 in der Nachbarschaftshilfe geleistet hat. Ebenso
sagen wir den vielen Helferinnen und Helfern, die f r
unsere Nachbarschaftshilfe im Einsatz waren, ein
herzliches Dankesch n. Somit ruht auch unsere
Organisierte S flinger Nachbarschaftshilfe seit dem
01. Juli dieses Jahres. Wir m chten aber gerne die
uns in der Satzung gestellten Aufgaben/Ziele in der
Nachbarschaftshilfe erf llen und sind bez glich der
weiteren Vorgehensweise am Pr fen und berlegen.
Im Namen des Kirchengemeinderates
Joachim Haas
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Achten statt chten - eine Initiative
r benachteiligte Jugendliche.

27./28.September
Gottesdienste

ä
fü
Mit dieser Kampagne wirbt die Caritas
Deutschland daf r, Jugendliche und junge
Erwachsene als Menschen mit vielfachen
Talenten wahrzunehmen. Am
finden dazu statt, Mitgestaltung durch
die Die Kollekte wird f r
dieses Anliegen verwendet. Dieser Ausgabe liegen
Überweisungstr ger bei.
Herzlichen Dank f r Ihre Spende.
M. Maichel und M. Rudhard f r den Caritasausschuss
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bolivianische Gruppe “Ayra”.

1 Jahr Tagespflege Clarissenhof

Frau Stephanie Dorroch

0731/93678-0
dorroch@clarissenhof-ulm.de

Im April 2006 er ffnete die Tagespflege im
Clarissenhof. Das Angebot, zu pflegende Angeh rige
tageweise zu betreuen und damit gerade den
Angeh rigen eine Entlastung anzubieten, wird gerne
in Anspruch genommen. F r die G ste der
Tagespflege bringt dieses Angebot gleich einen
doppelten Vorteil. Sie werden fachkundig betreut, sind
nicht alleine, verbringen den Tag strukturiert und in
geselliger Umgebung und m ssen daf r aber ihr
geliebtes zu Hause, ihre vertraute Umgebung, nicht
aufgeben. Die Unterstützungsleistungen durch die
Pflegeversicherung sind nun gesetzlich angepasst
worden. Das Angebot der Tagespflege richtet sich an
die pflegenden Angeh rigen, um ihnen die M glichkeit
zum Verschnaufen, zum Innehalten, anzubieten.
Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich
vertrauensvoll an uns. In einem pers nlichen
Gespr ch wird Ihnen unsere Sozialdienstleitung,

, die Leistungen und
selbstverst ndlich auch die Kosten der Tagespflege
darstellen.Sie steht Ihnen f r Fragen gerne zur
Verf gung. Sie erreichen uns telefonisch unter

oder per Email direkt an Frau Dorroch
unter
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R ckblick: Neu-Zugezogenen-Tagü
Der Vorstadtverein, die evangelische
Christuskirchengemeinde und die
katholische Kirchengemeinde
Mari Himmelfahrt luden gemeinsam alle
neu zugezogenen B rger S flingens zu
einem Kennenlerntag am Sonntag,
den 8.6.2008 ein.
Etwa 70 Frauen, M nner und Kinder trafen
sich zum Auftakt an und in der
Christuskirche, zur kurzen F hrung. Weiter
ging es dann durch Alts flingen, vorbei an
geschichtstr chtigen St tten, zum Klosterhof,
wo die G ste schon mit Kaffee, Hefezopf und
Brezeln erwartet wurden. Anschlie end bot
sich die Gelegenheit, das Museum, die
Kirche mit Pfarrhaus, das Forsthaus, das alte Rathaus
und noch einige andere historischen Geb ude aus der
Gr ndungszeit des Klarissenklosters vor 750 Jahren
zu besichtigen.
Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Mitwirkenden und
Beteiligten. M ge dieser Nachmittag den Neu-
Zugezogenen in angenehmer Erinnerung bleiben.
F r den Caritas-Ausschuss: Marianne Rudhard
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Der nun schon zur Tradition gewordene
findet wieder im evangelischen

Gemeindehaus in der K nigstra e am
statt. Wir laden hierzu herzlich ein.

ökumenische
Seniorentag

23. Oktober
2008

ö ß

Katholische Junge Gemeinde

Sammlung
22.November

3. Oktober KJG Vollversamm-
lung

2. Oktober Suser- und
Zwiebelkuchenfest

KJG Show-
Abend

15. Nov.

- Da KJGeht was
Im Namen der KJG möchte ich mich entschuldigen f r
ein Missverst ndnis bei der letzten KJG Altpapier-
sammlung. Aufgrund eines Wechsels bei den
Entsorgungsbetrieben der Stadt Ulm gab es
Kommunikationsschwierigkeiten. In der st dtischen
M llinfo wurde der falsche Sammlungstermin
abgedruckt, n mlich der 21. Juni. Unser festgelegter
Sammlungstermin war allerdings der 14. Juni. Wir
m chten uns deshalb bei allen betroffenen Sammlern
entschuldigen, die deswegen Probleme mit ihrem
Papier hatten. Es war nicht in unserer Absicht, und
eine zweite Sammlung am 22.6. w re logistisch nicht
m glich gewesen. Ich hoffe, wir haben ihr Vertrauen
nicht verloren, und sie sammeln auch weiterhin f r
uns. Die kommende findet am

statt.
Am steht wieder die

auf dem Programm. Dort werden die
verschiedenen mter entlastet und neu gew hlt. Hier
sind nat rlich alle KJG Mitglieder herzlichst
eingeladen zu kommen, sich zu u ern zur KJG und
vor allem zu w hlen. Bei entsprechendem Alter kann
man sich nat rlich auch selbst aufstellen lassen. Am

gibt es wie gewohnt das
im Don Bosco- Jugendhaus, zu

dem alle herzlich eingeladen sind. Unser
(fr her hie der mal KJG

Elternabend) findet am statt,
die Einladungen folgen nat rlich noch.
Es wird zweifelsfrei ein toller Abend.
Danke f r Ihr Interesse.
F r die Pfarrjugendleitung
Matthias Schwarz
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Ministranten
Hallo liebe Gemeinde, das Mini-Team probte von April
bis Juli mit den interessierten Kommunion-Kindern
den Altardienst. Am 05.Juli 08 zogen wir feierlich in die
Kirche ein und bernahmen 16 neue Ministrantinnen
und Ministranten. Sie wurden von Pfarrer Haas mit
Handschlag aufgenommen und bekamen ihr
Dienstkreuz umgeh ngt. Im Anschluss durften die 16
neuen Minis zum 1. Mal ministrieren. Wir w nschen
den neuen Minis viel Freude bei ihrem Dienst und
freuen uns, dass die Ministrantenanzahl wieder auf
100 angewachsen ist. Am 27.-28.Juni 08 veranstaltete
das Mini-Team zusammen mit der KJG f r alle
Kommunion-Kinder ein Freizeitwochenende im
Pater-Josef-Kentenich-Haus in Harthausen. Mit vielen
lustigen Spielen erlebten wir mit 22 Kindern ein tolles
Wochenende. Leider fiel der Ausflug der Minis und
KJG wegen zu geringer Teilnehmer aus. Dagegen
verspricht unsere „Kleine Minih tte“ in Thalkirchdorf
mit 34 Teilnehmern erfolgversprechender zu werden.
Auf unserer Homepage, www.mh-soeflingen.de,
finden Sie Bilder von unseren Veranstaltungen.
Ich w nsche Ihnen noch einen sch nen Herbst und
einen sch nen Jubil umsfestgottesdienst, an dem
hoffentlich alle 100 Minis beteiligt sind.
F r das Mini-Team: Sebastian Kaupper
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Ein Neuer stellt sich vor:
J rg GebeleMein Name ist . Ich habe mit 37 Jahren

Anfang diesen Jahres die berufsbegleitende
Ausbildung zum St ndigen Diakon in unserer Di zese
begonnen. Mich bewegt dabei der Bericht wie Jesus
seinen J ngern die F e w scht. Der Diakon soll die
dienende Liebe Christi unter den Menschen sichtbar
machen. Er tut dies in der Liturgie ebenso wie in den
caritativen Bereichen, indem er sich gl ubig f r andere
einsetzt. Ich bin verheiratet und arbeite im Zivilberuf
als Maschinenbauingenieur. Ich freue mich, dass ich
den praktischen Teil der dreij hrigen Ausbildung in

Maria Himmelfahrt in S flingen
verbringen kann. In dieser Zeit
gilt es, ein Projekt im
diakonischen Bereich der
Seelsorgeeinheit zu entwickeln
und durchzuf hren. Pfarrer Haas
begleitet mich dabei als Mentor.
Jetzt bin ich sehr gespannt auf
den vor mir liegenden Weg mit
seinen neuen Situationen und
auf die Menschen, denen ich
begegnen werde.

Mit vielen Grüßen, Jörg Gebele
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Hallo liebe Gemeinde Mari Himmelfahrt!
Theresia Prokop,

ä
Mein Name ist und ich werde ab
September das neue Gesicht im Pastoralteam Ihrer
Seelsorgeeinheit sein. Aufgewachsen in Wangen im
Allg u begann ich nach meinem
Abitur das Diplom-Studium der
Religionsp dagogik an der
Katholischen Universit t in
Eichst tt. Auf dem Weg zur
Gemeindereferentin erwartet
mich nach dem abgeschlossenen
Studium nun die zweite
Ausbildungsphase. Als
Gemeindeassistentin (GA) werde
ich f r zwei Jahre in den
Gemeinden Mari Himmelfahrt, St. Elisabeth und
Heilig Geist, sowie als Religionslehrerin an der
Realschule Blaustein t tig sein. Ich freue mich schon
sehr auf diesen Neubeginn in Ulm, auf die
Begegnungen und die Zusammenarbeit mit Ihnen!
Mit den besten Gr en, Theresia Prokop
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Unser bisheriger Mesner, Herr Ansgar Nartschick,
wollte sich beruflich ver ndern und hatte um
Aufl sung seines Arbeitsvertrages auf Ende Juli 2008
gebeten. Ich danke Herrn Nartschick, auch im Namen
des Kirchengemeinderates und der ganzen Gemeinde
f r seine gute Arbeit in seiner f nfj hrigen Dienstzeit
als Mesner bei uns und w nsche ihm viel Gl ck und
Gottes Segen auf seinem k nftigen Lebensweg.
Joachim Haas

ä
ö

ü ü ä
ü ü

ü

Der Missionsarbeitskreis berichtet:
Vor einem Jahr waren wir zu Besuch in unserer
Partnergemeinde Mavanga in Tanzania. Im Jahre
2006 konnten wir, dank Ihrer Spenden,
Holzbearbeitungsmaschinen nach Mavanga
verschicken. Mit diesen Maschinen sollte eine
Schreinerwerkstatt eingerichtet werden, um junge
Menschen auszubilden und am Ort zu halten. Doch
zwischenzeitlich hatte die Regierung verf gt, dass nur
noch Holz aus eigens gepflanzten Plantagen
abgeholzt werden durfte. So „wanderten“ unsere
Maschinen nach Matembwe, einem Ort in der N he
Mavangas. Dort gab es solche Plantagen. Nun wollten
wir nat rlich sehen, wie die Arbeiten vor sich gehen
und wie das Baumf llen funktioniert. Doch was sahen
wir da: M nner, barfu , mit Kettens ge „bewaffnet“
f llten die B ume. Kein Helm, kein Geh r- und
Gesichtsschutz, keine Schutzkleidung und spezieller
Schnittschutz, obwohl dies auch vorgeschrieben ist.
Somit stand der Plan fest, wir m ssen die Menschen
mit entsprechender Kleidung ausstatten. Das hat zwar
nun lange gedauert, aber es musste auch
sichergestellt werden, dass die Arbeiter die
Schutzkleidung dann tragen. Nun geht die Kleidung
auf die Reise. Schutzhelme mit Geh r- und
Gesichtsschutz, Schnittschutzkleidung, Stiefel samt
Socken und spezielle Handschuhe. Kosten von
insgesamt fast 1.300 Euro, die ausschlie lich mit
Spenden finanziert werden. Father Peter Wella wird
uns dann sicher Bilder von wohl ausger steten
Waldarbeitern schicken. Am Pfingstmontag erreichte
uns die traurige Nachricht, dass Pfarrer Gerold Sanga
in Mavanga im Alter von 60 Jahren verstorben ist.
Pfarrer Sanga wurde 1985 zum ersten Pfarrer der
Gemeinde von Mavanga bestellt, die in diesem Jahr
gegr ndet wurde. Er war der Mitbegr nder unserer
Partnerschaft und ein unerm dlicher „Schaffer“ zum
Wohle der Gemeinde. Eine Wasserleitung f r
Mavanga, das Gesundheitszentrum und schlie lich
das Wasserkraftwerk zur Stromgewinnung f r Licht in
den H usern waren seine Projekte. Ohne ihn w re
Mavanga nicht so wie es heute dasteht. Mit Father
Julius und Father Lukas hat er gute Nachfolger, die
sein Werk fortsetzen. Beim Fronleichnamsfest haben
wir Pfarrer Sanga gedacht.
Als n chste wichtige Aufgabe sehen wir die
Ausstattung der Schulkinder mit Schulb chern. Jede
Schule hat von uns ein Kopierger t und einen PC
erhalten. Ebenso weitere Schulmaterialien wie
Rechen- und Zeichenger te, Schulhefte, B lle.
Wir, die Mitglieder des Missionsarbeitskreises, sind
guten Mutes, dass wir dank vieler treuer Spender aus
der Kirchengemeinde weiterhin unsere beiden
Partnergemeinden finanziell und materiell unterst tzen
k nnen. Ihnen allen ein herzliches Dankesch n f r
bereits erhaltene Spenden und alle Spenden, die uns
noch erreichen.
Kto.Nr. 101 882 Sparkasse Ulm (BLZ 630 500 00)
Kath. Gesamtkirchenpflege Ulm, Stichwort „Mavanga“
oder „Sao Paulo“.
F r den Missionsarbeitskreis, Wolfgang Ilg
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Frauen-Seminar

Naturheilbehandlung bei Bluthochdruck

Vom Glauben der Muslime und Muslimas.
Eine Einf hrung in die Grundlagen des Islam
und die Rolle der Frauen

Sicherheit im Alltag – Wissen sch tzt

Wer einsam ist, der hat es gut ....?
Chancen und Risiken des Alleinlebens

Wir laden Sie zu unseren Veranstaltungen herzlich
ein, jeweils von 9 – 11 h, Pfarrheim, Harthauserstr. 36,
(im Oktober ins Martinusheim Wiblingen)

Mittwoch, 10. September 2008:

Referent: H. Franz Schmucker
Heilpraktiker, Ulm-G gglingen

Montag, 13. Oktober 2008:
Gemeinsames Frauen-Seminar:

Referentin: Pfarrerin Michaela K ger,
Geschäftsführerin, Haus der Begegnung, Ulm
9:00 – 11:00 Uhr, ,
Ulm-Wiblingen, Dreifaltigkeitsweg 21

Mittwoch, 12. November 2008:

Referent: H. Bernd He , Polizeidirektion Ulm

Mittwoch, 3. Dezember 2008:

Referentin: Fr. Dr. Beate Weingardt, T bingen

Wir freuen uns auf Sie.
Das Team des Frauenseminars: Hildegard Fr hlich,
Siglinde Furmaniak, Marie-Luise Walter, Gertrud Zeiler
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St. Martinusheim

Chorfahrt nach Vukovar in Kroatien
Die S nger und S ngerinnen unseres Kirchenchors
waren Anfang Mai eingeladen beim Projekt „Alt trifft
Jung an der Donau in Vukovar“ den Festgottesdienst
musikalisch mitzufeiern. Nach langer Fahrt mit bester
Verpflegung – ein Lob an die flei igen Helfer – und
Kennenlernen der anderen S nger aus Ulm konnten
wir am Abend erste Eindr cke von der Stadt an der
Donau gewinnen. Trotz des stattfindenden
Wiederaufbaus sind die Spuren des Krieges vor
siebzehn Jahren noch deutlich zu sehen. H hepunkt
der Reise war der feierliche Gottesdienst, zu dem
auch Monsignore Kaupp aus Ulm angereist kam. Wir
sangen die „Kr nungsmesse“ von Mozart und das
„Halleluja“ aus H ndels „Messias“. Die Freude an der
strahlenden Musik in der Klosterkirche, die selbst
schwer besch digt war, die Gemeinschaft der S nger
untereinander und auch das Lob der Gottesdienst-
besucher, war ein Erlebnis, das uns noch lange in
Erinnerung bleiben wird. -

Unsere Chorproben finden
dienstags abwechselnd im
Pfarrheim Harthauser Str.
und in B fingen statt, Beginn
20 h. N heres erfahren Sie
bei Herrn Herbert Pickl,
Tel. 383549 oder
Andrea Fritzenschaft,
Tel. 388104.
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F r die ltere Generation
unserer Kirchengemeinde:
„Der Mensch braucht Gemeinschaft“.

Mittwochstreff f r Seniorinnen und Senioren
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Dem wollen
wir als Kirchengemeinde Rechnung tragen und laden
Sie deshalb recht herzlich ein zu unseren Treffen im
Pfarrheim, Harthauserstr 36 von 14.30 Uhr bis 17 Uhr.
Der
bietet 14-t gig ein abwechslungsreiches Programm;
z.B. Vortr ge und Gespr chsnachmittage zu aktuellen
Themen, heitere bungen f r die grauen Zellen,
leichte Gymnastik im Sitzen, Feiern und Andachten im
Jahreskreis, sowie Halbtagesfahrten in die n here
Umgebung. Nachstehend finden Sie das genaue
Programm und die Termine bis Weihnachten:

10.09.08 Wiedersehen nach den Ferien
24.09.08 Geburtstagsfeier
08.10.08 Betrachtung zum Rosenkranz
23.10.08 Seniorentag im evangelischen

Gemeindehaus K nigstr.
05.11.08 Dasein f r mich und andere
19.11.08 Geburtstagsfeier
03.12.08 Kreativnachmittag
17.12.08 Weihnachtsfeier
Vielleicht haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie
schauen einfach mal bei uns im Pfarrheim vorbei.
Seien Sie herzlich willkommen
F r das Mittwochstreff-Team Marianne Rudhard
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Katholischer Frauenbund

Termine: Herzliche Einladung

Es ist soweit, bis zum Dezember 2008 m chte ich
vom Amt der Vorsitzenden des Kath. Frauenbundes
zur cktreten. Das Amt be ich schon 16 Jahre aus;
und so ist es an der Zeit zu bergeben. F r mich war
es eine sehr sch ne, erf llte Zeit. Eine Zeit mit vielen
Begegnungen mit vielen bewundernswerten Frauen.
Sie alle haben mich mit ihren Erfahrungen reich
beschenkt; und so f llt mir auch der Abschied nicht
ganz leicht. Nun ist die Zeit gekommen, da wir eine
Nachfolgerin suchen m ssen.
Wer k nnte sich vorstellen sich f r die Vorsitzende des
Kath. Frauenbundes zur Verf gung zu stellen?
Mit herzlichen Gr en Edith Scheffold

13.10.08 Clarafest - 19.30 Uhr Pfarrheim
19.10.08 Rosenkranzandacht – 17.00 Uhr

Clarissenhof
17.11.08 „Das verzeihe ich Dir nie“ 19.30 Uhr

Pfarrheim-Vortrag mit Fr.Joos
05.12.08 Advents- Abschiedsfeier,

Zeit und Ort werden noch
Bekannt gegeben
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Wenn ich eine Suppe oder etwas anderes aus einer
Sch ssel sch pfe, denke ich oft daran, dass jeder
Mensch, dass wir alle Gesch pf(t)e des Herrn sind.
(Das „t“ in Klammer ist nat rlich ein kleiner Scherz.)
Ich glaube es ist wichtig, dass wir uns ber unseren
Ursprung, ber unsere Herkunft immer wieder
Gedanken machen. Viele Menschen machen ja auch
Ahnenforschung, zeichnen ihren Stammbaum
nach und gehen dabei, soweit es geht, in der
Geschichte zur ck. Von unserer eigenen
Lebensgeschichte her wissen wir, dass uns in der
Vergangenheit vieles gepr gt hat. Viele Ereignisse,
viele Erlebnisse, viele Begegnungen mit Menschen
pr gen unser Leben und haben uns zu dem
Menschen gemacht, der wir heute sind.

Dimensionen hinaus zu ahnen und
eiter zu denken. Anders gesagt: Jeder Mensch hat

eine Hoffnung und auch einen Glauben in sich, die ihn
f hig machen in einer g ttlichen Dimension zu
denken. Ja, wir k nnen erahnen, dass Gott als der
gro e, g tige und liebende Gott die Welt und die Erde
mit allem, was dazu geh rt geschaffen hat. Mein Da-
Sein, mein Gesch pf sein geht also bis zu den
Anf ngen zur ck. Denn jeder ist letztlich ein von Gott
erschaffenes, angenommenes und geliebtes Wesen.
Auf dem Bild sehen wir „die Sch pfung der Tiere“:
Gott dargestellt mit offenen Augen und offenen
H nden, und die Tiere ihm zugewandt in einer
liebenden und friedlichen Art und Weise. Wir erinnern
uns beim Thema Sch pfung an den heiligen
Franziskus von Assisi, der im Besonderen die
Sch pfung Gottes gelobt und gepriesen hat und sogar
mit den Tieren gesprochen hat.
Ende Oktober machen wir uns in der Gemeinde
innerhalb unseres Klosterjubil ums auf die Spuren der
heiligen Klara und des heiligen Franziskus nach
Assisi. Und neben der Erinnerung an die beiden, an
unser damaliges Kloster, an Klara und Franz als
Vorbild f r christliches Leben in Verbundenheit mit
Gott und Jesus, d rfen wir bei dieser Reise sicher
auch die Sch nheit der Natur bewundern: Gottes
Sch pfung in all seiner Vielfalt und Sch nheit.
Franziskus hat in seinem Sonnengesang besonders
gebetet und gesungen: Du h chster, m chtigster und
guter Herr, Dir sind die Lieder des Lobes, Ruhm und
Ehre und jeglicher Dank geweiht.

Pfarrer
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Jede und jeder kommt einmal an seine Grenzen.
Jeder Mensch hat die F higkeit und die Gabe, über
die menschlichen

ä

Jeder Mensch ist ein Geschöpf Gottes

Die Sch pfung
der Tiere

Holzschnitt um
1480 – 1500

aus dem Kloster
S flingen

Stadtarchiv Ulm

Wir danken f r
die freundliche
Genehmigung.
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Orginalgr e: 6,1 x 7,8 cmöß

Jubil umstermine
13. September

Jubil umsausstellung

12. Oktober
10.00 Uhr

Jubil ums-Festgottesdienst

25. bis 31. Oktober
Gemeinde-Wallfahrt nach Assisi
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Am wird im S flinger Museum in der
Klosterm hle nachmittags die
offiziell er ffnet, mit vielen interessanten Exponaten
und Informationen aus der Klosterzeit.
Die Ausstellungsdauer ist bis Ende Oktober.
Am Sonntag, den feiern wir mit unserem
Di zesanbischof Dr. Gebhard F rst um
einen feierlichen .
Anschlie end ist die ganze Gemeinde zum
Gemeindefest-Nachmittag ins Pfarrheim eingeladen.
Vom findet dann unsere

statt.
Kurzentschlossene k nnen unter Umst nden noch
einen Platz bekommen.
Beachten Sie bitte auch die Beilage „Teil 2“ der
Klostergeschichte. Auf Wunsch k nnen Sie im
Pfarrb ro auch den Teil 1 noch bekommen.
Der Teil 3 erscheint mit der n chsten Ausgabe
Kontakte am Jahresende.
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Liebe Kinder,
der heilige Franziskus hat auf unserem Fensterbild
B r, Wolf, Hase, Frosch und Fisch friedlich um sich
versammelt. Nun ruft er noch seinen gefiederten
Freund dazu. Entdecke den Vogel und male ihn an!
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kumenischer Schulanfangs-Gottesdienst f r die
Erstkl ssler der Meinloh-Schule

Sa, 13. September 2008, 9 Uhr
kumenischer Seniorentag,

23. Oktober 2008, ev. Gemeindehaus
Martinsspiel im Meinloh-Forum

Mi, 12. November 2008, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier

So, 16. November 20008, in Mari Himmelfahrt,
die Christuskirchengemeinde ist zu Gast.

Eine Bitte an Sie

gemeindebrief@mh-soeflingen.de.

Word-Datei
Arial, 11 Punkte

Gerne ver ffentlichen wir Ihre Artikel. Bitte senden Sie
uns Ihre Beitr ge bis zum Redaktionsschluss als
Anhang mit E-mail direkt an:

Alternativ k nnen
Sie die Beitr ge im Pfarrb ro (Briefkasten) f r
KONTAKTE abgeben auf CD-R oder Diskette, immer
mit Ausdruck. Wir brauchen eine mit Schrift

, ohne aufw ndige Formatierungen;
eventuelle Fotos bitte als eigene Datei.
Wir behalten uns vor, Artikel zu k rzen.
Vielen Dank f r Ihre Mithilfe

F r das KONTAKTE-Team
Christine Lange
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Dieser Ausgabe liegen bei:
Klostergeschichte, Teil 2

Caritas Überweisungsträger

1258 - 2008
750 Jahre

Gründung Klarissenkloster Söflingen


























